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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach
vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefonnummer 07191 / 894 - 444 oder 
per E-Mail an buergeramt@backnang.de zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf 
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28

Montag 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 – 18:00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8

Montag 14:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40

Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr 
 und 16:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr 
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag  08:00 – 12:00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.

Impressum

Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang

Verantwortlich für den gesamten
amtlichen und redaktionellen Teil i.S.d.P.:

Oberbürgermeister Maximilian Friedrich

oder dessen Vertreter im Amt

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang

Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfl e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12:00 Uhr

E-Mail: mitteilungsblatt@backnang.de

Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18:00 bis 21:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 

An den Werktagen von 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 9. März 2024
Auenwald-Apotheke, Talstr. 4
71549 Auenwald (Unterbrüden), Tel.Nr.: (07191) 90 75 30 

Sonntag, 10. März 2024
Apotheke am Obstmarkt, Dilleniusstr. 9
71522 Backnang, Tel.Nr.: (07191) 6 48 44
Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 bis 17:00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18:00 bis 08:00 Uhr und an Wochenenden und 
Feiertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 

Montag bis Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 08:00 bis 20:00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich –

Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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38. Murr-, Bach- und Flurputzete 2024

Die Murr-, Bach- und Flurputzete zusammen mit der 

Kreisputzete soll in diesem Jahr als Aktionstag 

am Samstag, 16. März 2024  

ab 9 Uhr an folgenden Treffpunkten zur Verfügung: 

 Kernstadt Feuerwehrgerätehaus

 Heiningen Rathaus

 Maubach  Rathaus 

 Steinbach Lindenplatz 

 Strümpfelbach Rathaus 

 Waldrems  Rathaus 

 Germannsweiler Backhaus

 Sachsenweiler Steinbruch

 Schöntal  Feuerwehrgerätehaus 

 Stiftsgrundhof mittlerer Hof

 Seehof  Waldparkplatz Seehof

 Ungeheuerhof Telefonzelle

Die Stadt Backnang bittet um tatkräftige Unterstüt-

zung. Als kleines Dankeschön wird im Anschluss an 

die Sammelaktion für alle Helferinnen und Helfer ein 

Imbiss bereitgestellt. B
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Dringende Fällung auf dem Willy-Brandt-Platz
Der Blauglockenbaum auf dem Willy-Brandt-Platz muss gefällt 
werden. Die eingehende Untersuchung durch einen externen 
Baumgutachter hat ergeben, dass der Baum nicht mehr stand-
sicher ist. Die Stadt ist in solchen Fällen verpfl ichtet, den 
Baum zu fällen, um eine Gefährdung von Passanten zu verhin-
dern. Bereits im Jahre 2021 wurde der Baum stark zurückge-
schnitten, um ihn noch erhalten zu können. Die aktuellen 
Messungen ergaben jedoch, dass die Fäulnis im Stammfuß sehr 
schnell fortgeschritten ist. Der Stammfuß ist komplett ausge-
höhlt. Wegen der geringen intakten Restwandstärken des 
Stammes, neigt sich der Baum bereits und droht umzufallen. 
An gleicher Stelle wird wieder ein standortgerechter und 
klimaresilienter Baum nachgepfl anzt.

Erneuerung der Kanäle und Straßen im Wohngebiet Plaisir
Ab voraussichtlich Mitte April 2024 bis Sommer 2026 wird die 
Stadtentwässerung Backnang die Kanalisation In der Plaisir, 
Reuchlinstraße, Gerokstraße, Calvinstraße, Münchener Straße, 
Kölner Straße, Leipziger Straße und Frankfurter Straße groß-
teils erneuern. Im gleichen Zuge wird die Stadtwerke 
Backnang GmbH die Wasserversorgung in der Reuchlinstraße 
erneuern. Des Weiteren wird die Syna GmbH die Stromversor-
gung und die Deutsche Telekom AG die Breitbandversorgung in 
den Straßen In der Plaisir, Reuchlinstraße, Gerokstraße, 
Calvinstraße und Berliner Ring erneuern beziehungsweise 
erstmalig herstellen. Nach Abschluss der Arbeiten im Unter-
grund wird das Tiefbauamt Backnang die Straße einschließlich 
der Gehwege In der Plaisir und der Reuchlinstraße komplett 
neu herstellen.

Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses
Donnerstag, 7. März 2024, 18:00 Uhr
Sitzungssaal IUK, Postgasse 5

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
1. Vergabe von Reinigungsdienstleistungen in Kindertages-

stätten, Verwaltungsgebäuden, Schulen und anderen kom-
munalen Einrichtungen in Backnang von 01.05.2024 bis 
30.04.2028 

2. Technische Ausschreibung für das Backnanger    
Straßenfest 2024 

3. Anträge der Fraktionen/Stadträte 

4. Kultur, Sport, Partnerschaften 

5. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

6. Verschiedenes 

7. Bekanntgaben 

8. Anfragen 

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

AMTLICHES

Sitzungstermine

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 
In Heiningen:
Herrn Joachim Hans Brunner, 
zum 75. Geburtstag am 10. März 2024

In Maubach:
Herrn Mohamed Abdallah, 
zum 75. Geburtstag am 6. März 2024

Herrn Rolf Werner Bay,
zum 75. Geburtstag am 10. März 2024
Herrn Jürgen Karl-Friedrich Ehrmann,
zum 70. Geburtstag am 10. März 2024

In Waldrems:
Frau Jutta Penka, geb. Hopp, 
zum 75. Geburtstag am 7. März 2024

Frau Maria Anna Neuwirth,
geb. Schmitt, zum 80. Geburtstag am 9. März 2024

Wir nehmen Anteil an der Trauer der Angehörigen
in Waldrems:
Frau Lore Margarete Rosa Nüssle,
verstorben am 16. Februar 2024

Änderung des Redaktionsschlusses
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt, 

welches am 20. März 2024 erscheinen wird, 

ist bereits am Donnerstag, 14. März 2024, 12:00 Uhr!
Wir bitten um Beachtung.

Stadtführung „Frauen in Backnang“ am Weltfrauentag
Am Freitag, 8. März 2024, fi ndet um 17:00 Uhr die Führung 
Frauen in Backnang statt. Die 90-minütige Führung beginnt am 
Stiftshof und kostet 5 Euro. Interessierte haben die Möglich-
keit, sich für die Teilnahme bis Donnerstag, 7. März 2024, beim 
Kultur- und Sportamt unter der Telefonnummer 07191 894-361 
oder per E-Mail unter tourismus@backnang.de anzumelden. Um 
passende Bezahlung direkt vor Ort wird gebeten. 

Bei der spannenden Zeitreise mit Stadtführerin Judit Riedel-
Orlai, die passend zum Weltfrauentag stattfi ndet, lernen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer bekannte Backnanger Frauen 
kennen, deren Aktionen und Spuren bis heute im Stadtzentrum 
sichtbar und von enormer Bedeutung sind. 

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

AUS DEM RATHAUS
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Spielerische Stadterkundungen für Erwachsene
Am Dienstag, 19. März 2024, findet um 15:00 Uhr die Führung 
„Spielerische Stadterkundung für Erwachsene“ statt. Die 90-minü-
tige Führung beginnt am Stiftshof und kostet 5 Euro. Interessierte 
haben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis Montag,  
18. März 2024, beim Kultur- und Sportamt unter der Telefonnummer 
07191 894-361 oder per E-Mail unter tourismus@backnang.de 
anzumelden. Um passende Bezahlung direkt vor Ort wird gebeten. 

Innenstadt in Backnang   Foto: René Straube

Bei dieser Entdeckertour soll Backnang neu erfahrbar gemacht 
werden. Und das nicht als klassische Stadtführung, sondern 
mit Einzel- und Gruppenaufgaben, welche die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ermutigen sollen, die vertrauten Straßen, 
Plätze und Häuser Backnangs mit einem neuen Blick zu 
betrachten und Details wahrzunehmen.

Eintrag ins Goldene Buch durch Generalkonsul Gaël de 
Maisonneuve
Am 26. Februar versammelten sich in der Max-Eyth-Realschule 
illustre Gäste, darunter der französische Generalkonsul aus 
Stuttgart, um die lebendige deutsch-französische Freund-
schaft zu zelebrieren. Unter den klangvollen Klängen der Euro-
päischen Hymne, vorgetragen von Michael Jatzlau und drei 
seiner talentierten Bläser-Schüler, hieß die Vorsitzende Inge 
Wagner die Anwesenden herzlich willkommen.

Nach einführenden Worten des Ersten Bürgermeisters Stefan 
Setzer und des Schulleiters Timm Ruckaberle würdigte der 
Generalkonsul in einer inspirierenden Rede die tiefe Verbun-
denheit zwischen Baden-Württemberg und Frankreich als 
wegweisendes Beispiel für eine langfristige Partnerschaft. Er 
verwies auf die Partnerschafts-Konzeption Baden-Württem-
berg und Frankreich vom 14. Juli 2020, die über 100 Maßnahmen 
in 10 Aktionsfeldern umfasst, als eindrucksvollen Beleg für 
das Engagement beider Regionen.

Als Symbol für diese gelebte Freundschaft durfte sich der 
ehrenwerte Gast, Generalkonsul Gaël de Maisonneuve, in das 
goldene Buch der Stadt Backnang eintragen, eine Geste, die 
die enge Verbindung und Wertschätzung zwischen den beiden 
Nationen unterstreicht.

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie 
auch unter 

www.backnang.de

Die Krypta der Stiftskirche mit der Grablege der Markgräfinnen ist eine 
Station der Stadtführung „Frauen in Backnang“.   Foto: René Straube

Nachtwächter-Führung am 8. März 2024
Am Freitag, 8. März 2024, findet um 19:30 Uhr eine Nacht-
wächterführung durch Backnangs winklige Gassen statt. Die 
90-minütige Führung beginnt am Stiftshof und kostet 5 Euro. 
Interessierte haben die Möglichkeit, sich für die Teilnahme bis 
Donnerstag, 7. März 2024, beim Kultur- und Sportamt unter der 
Telefonnummer 07191 894-361 oder per E-Mail unter 
tourismus@backnang.de anzumelden. Um passende Bezah-
lung direkt vor Ort wird gebeten. 

Alte Traditionen leben wieder auf, wenn Nachtwächterin Gisela 
Weigle die Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit auf den span-
nenden Rundgang mitnimmt. Der beliebte Rundgang, der auch 
über den Burgberg führt, lässt die Zeit wieder lebendig werden, 
als die Nachtwächter noch nach Einbruch der Dunkelheit für 
Ordnung sorgen mussten. 

Nächtliches Backnang    Foto: René Straube

Murr-, Bach- und Flurputzete am 16. März 2024
Die 38. Murr-, Bach- und Flurputzete findet dieses Jahr wieder 
zusammen mit der 13. Kreisputzete als Aktionstag am Samstag, 
16. März 2024, statt. Die Stadt Backnang bittet um tatkräftige 
Unterstützung. Als kleines Dankeschön wird im Anschluss an 
die Sammelaktion für alle Helferinnen und Helfer ein Imbiss 
bereitgestellt. Müllsäcke und Arbeitshandschuhe stehen ab 
9:00 Uhr an folgenden Treffpunkten zur Verfügung: Kernstadt 
Feuerwehrgerätehaus, Heiningen Rathaus, Maubach Rathaus, 
Steinbach Lindenplatz, Strümpfelbach Rathaus, Waldrems 
Rathaus, Germannsweiler Backhaus, Sachsenweiler Steinbruch, 
Schöntal Feuerwehrgerätehaus, Stiftsgrundhof mittlerer Hof, 
Seehof Waldparkplatz Seehof und Ungeheuerhof Telefonzelle.
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Aspacher Straße 32, Tel. 8 38 56
E-Mail: awo-backnang@t-online.de
Vorsitzender: Ullrich Naumann
Sprechzeiten: dienstags, 15:00 – 17:00 Uhr und donnerstags, 
10:00 – 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Stellenausschreibungen

backnang.de/karriere

KOMM NACH 

BACKNANG

WERDE TEIL 

DES TEAMS!

Expertin/Experte 

IT-Security
(m/w/d)

Haupt- und Personalamt 

100 %-Stelle, Egr. 12 TVöD

backnang.de/karriere

KOMM NACH 

BACKNANG

WERDE TEIL 

DES TEAMS!

Sachbearbeiter/in  

Beschaffung
(m/w/d)

Haupt- und Personalamt

100 %-Stelle, EG 6

backnang.de/karriere

KOMM NACH 

BACKNANG

WERDE TEIL 

DES TEAMS!

Sachgebietsleiter/in
(m/w/d)

Allgemeine Verwaltung/Organisation

BA-Public Management

Haupt- und Personalamt 

100 %-Stelle, BesGrp A13

SOZIALES

Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Backnang

v. links n. rechts: Erster Bürgermeister Stefan Setzer, General-
konsul Gael de Maisonneuve und die Vorsitzende der Städtepart-
nerschaft Backnang-Annonay Inge Wagner

Antretter machte dem Generalkonsul ein besonderes 
Geschenk
Seinen persönlichen Dank hat der frühere Vizepräsident der 
Parlamentarischen Versammlung des Europarats, Robert 
Antretter, dem Verein „Freunde der Städtepartnerschaft Back-
nang-Annonay“ für dessen jahrelange erfolgreiche deutsch-
französische Freundschaftsarbeit ausgesprochen. Anlässlich 
des Besuchs des französischen Generalkonsuls Gael de Maisso-
neuve und seinem Eintrag ins Goldene Buch unserer Stadt 
überreichte Antretter dem hohen Gast ein besonderes 
Geschenk. 

v. links n. rechts: Generalkonsul Gael de Maissoneuve und Robert Antretter

Es handelt sich dabei um den Wortlaut der in die Geschichte 
eingegangenen Züricher Rede von Winston Churchill vom 
19. September 1946. Der frühere englische Premierminister rief 
damals zur „Neuschöpfung der europäischen Völkerfamilie“ auf 
und sagte zum Erstaunen weiter Teile der Weltöffentlichkeit, der 
erste Schritt dazu müsse eine Partnerschaft zwischen Frank-
reich und Deutschland sein. „Es gibt kein Wiederaufl eben 
Europas ohne ein geistig großes Frankreich und ein geistig 

großes Europa“, waren seine persönlichen Worte. Die erste 
große konkrete Antwort, so der frühere Europapolitiker 
Antretter, sei die Gründung des Europarats gewesen, dessen 
Gründung am 5. Mai 2024 dieses Jahres 75 Jahre zurückliege.
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Kleiderkammer Annahme und Ausgabe
Öhringer Straße 8, Tel. 343139, 
E-Mail: kleider@drk-backnang.de, Leiterin Anne Fix
montags 09:00-12:00 Uhr
mittwochs 14:00-17:00 Uhr
samstags 09:00-12:00 Uhr (jeden 1. Samstag im Monat)

Für die Blutspende-Termine werden Helfer gesucht
Mithilfe in der Küche (Vesperbereitung), beim Aufbau sowie bei 
der Begleitung der Spender während und nach der Blutspende. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter der Tel. 6 09 31.

Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Tel. 92797 - 0
E-Mail: info@hospiz-remsmurr.de
Homepage: www.hospiz-remsmurr.de

Beratung zur Patientenverfügung
und vorsorgenden Papieren / Terminvereinbarung
Trauernetzwerk Rems-Murr

Ambulanter Hospizdienst Tel. 92797-22 
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender und
Ihrer Angehörigen; Unterstützung zu Hause, im Pflegeheim 
und im Krankenhaus
E-Mail: ambulantes@hospiz-remsmurr.de

Kinder- und Jugendhospizdienst 
„Pusteblume“ Tel. 92797 – 20 
Begleitung von Kindern und Jugendlichen bei Krankheit, 
Tod und Trauer
E-Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang  Tel. 92797-40 
E-Mail: stationaeres@hospiz-remsmurr.de

Mobile Dienste Backnang
Das DRK macht mobil!

Fahrdienst: Unser Team fährt Sie
nicht nur ins Krankenhaus, zum Arzt oder zu Behörden.

Hauswirtschaftlichen Hilfen: Wir bieten Entlastung 
bei der Bewältigung des Alltags.

Schülerbetreuungen: Für Menschen mit seelischen, 
körperlichen oder geistigen Beeinträchtigung.

Hausnotruf: Auf Knopfdruck erhalten Sie schnellstmöglich 
Hilfe – jederzeit!

Auskunft, Informationen und Beratung:
Fabian Frasch + Irma Hettich, Wanne 3/2, 71522 Backnang
Tel.: 07191 88311 / Fax: 07191 953690
Mail: Mobiledienste.Backnang@drk-rems-murr.de
Homepage: www.drk-rems-murr.de

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr und 
Frauenberatungsstelle
Das Frauen- und Kinderschutzhaus bietet Schutz für von 
häuslicher Gewalt betroffene Frauen und deren Kinder. 

Kontaktbüro Frauenberatungsstelle: � 07191 9308655
Bundesweite Hilfetelefon (24 Std.): � 0800 0116016
Polizei Notruf (nachts und am Wochenende): � 110

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

 
im Haus der AWO

 
Betreuungsverfügung - Termin nach Absprache 

 
für Kinder von 6 – 10 Jahren

Öhringer Straße 8, Tel. 6 85 41, Fax 7 21 88 , 
Homepage: www.drk-backnang.de

Kontakte zur Bereitschaft/Bereitschaftsabend 
Organisations- und Übungsabende an jedem Mittwoch von 
20:00 - 22:00 Uhr. 
Informationen unter bereitschaftsleitung@drk-backnang.de
Erste-Hilfe-Lehrgänge
Auf Anfrage - Anmeldung und Auskunft unter der Tel. 68541 
oder per E-Mail unter ausbildung@drk-backnang.de.

Jugendrotkreuz 
Findet jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:00 bis  
19:30 Uhr statt.
Auskunft bei Kevin Huhnen unter jrk@drk-backnang.de

Gemeinschaft Sozialarbeit, Bewegungsprogramme

Informationen unter der Tel. 60931 oder per E-Mail unter  
www.drk-backnang.de.

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 

        
wellcome – Prak sche Hilfe nach der Geburt  
wellcome-Teams unterstützen Familien mit 
Babys während des ersten Lebensjahres: 
Ehrenamtliche greifen Eltern unter die Arme,  
die Entlastung im Alltag ben gen. 
 
Kontakt wellcome in Backnang:  
Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Diana Bertele, wellcome-Koordinatorin,  
Theodor-Körner-Straße 1, 71522 Backnang 
Telefon: 0175/9727898, 
 E-Mail: backnang@wellcome-online.de 

Deutsches Rotes Kreuz –
Ortsverein Backnang
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Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
21. April 2024  10:15 Uhr  Pauluskirche Maubach
12. Mai 2024 10:15 Uhr  Auferstehungskirche Waldrems- 
  Heiningen
9. Juni 2024 10:15 Uhr  Pauluskirche Maubach
14. Juli 2024 10:15 Uhr  Auferstehungskirche Waldrems- 
  Heiningen
11. August 2024  10:15 Uhr  Pauluskirche Maubach
8. Sep. 2024 10:15 Uhr  Auferstehungskirche Waldrems- 
  Heiningen

Die Anmeldung zum Zeltlager 2024 der evangelisch-metho-
distischen Kirche in Backnang ist gestartet. 
Unter dem Motto „Klappe, die dritte“ dürfen wir uns auf eine 
unvergessliche Zeit in der ersten Sommerferienwoche freuen. 
Auf unserem Zeltplatz am Kocher in Untergröningen, wird un-
ser Glaube, Natur und jede Menge Spaß die Hauptrolle spielen. 

Sei dabei - Wir freuen uns auf deine Anmeldung! Alle Infos 
fi ndest du unter www.zeltlager.emk-backnang.de.

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag 7. März 2024
 8:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
19:00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag 9. März 2024
19:00 Uhr Portug. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Evangelisch-methodistische 
Kirche

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

SAPV Daheim SEIN       
Spezialisierte ambulante Palliativversorgung bei einem weit 
fortgeschrittenen Stadium einer nicht heilbaren Krankheit mit 
schweren Symptomen

Tel. 92797-70, E-Mail: wir@sapv-daheimsein-remsmurr.de
www.sapv-daheimsein-remsmurr.de

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 9:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Sonntag, 10. März 2024
4. Sonntag der Passionszeit
„Wenn das Weizenkorn nicht 
in die Erde fällt und erstirbt,

bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, 
bringt es viel Frucht.“ 

Johannes 12,24

Donnerstag, 7. März 2024
 9:30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
16:30 Uhr Jungschar Waldrems (1. - 4. Klasse), GH Waldrems-

Heiningen
19:00 Uhr Teenkreis (7. Klasse - 16 Jahre), GH Waldrems-Hei-

ningen

Freitag, 8. März 2024  
16:00 Uhr Mädchenjungschar (5. - 6. Klasse), GH Maubach 
20:00 Uhr Fokus, GH Waldrems-Heiningen

Sonntag, 10. März 2024
10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Auferstehungskirche 

Waldrems-Heiningen (Pfarrerin Renard) 
 Der Gottesdienst wird musikalisch von Frau Holz an 

der Orgel begleitet.
10:15 Uhr Kirchenkids, GH Waldrems-Heiningen

Montag, 11. März 2024
17:00 Uhr Jungschar Maubach (1. - 4. Klasse), GH Maubach

Dienstag, 12. März 2024
16:00 Uhr Konfi -3-Großgruppentreffen, GH Waldrems-Heiningen
20:00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen

Mittwoch, 13. März 2024 
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht, GH Maubach
19:30 Uhr Frauenkreis, GH Waldrems-Heiningen
 Thema: „Der große Preis“
19:30 Uhr Öffentliche Gesamtkirchengemeinderatssitzung, 
 GH Matthäuskirche Backnang
19:45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

AUS DEN KIRCHEN
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Lachen und Gespräche.

Die Übernachtung kostet 50 Euro.

Dieses Mal bitte unbedingt anmelden, da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist! Anmeldungen nimmt ab sofort das Pfarrbüro entgegen.

Bitte E-Mailadresse angeben, damit wir den genauen Ablauf-
plan zusenden können!

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit!
Geoffrey Schwegler und Monika Batzenschlager

Buchausstellung im Frühjahr
Ab 19. Februar 2024 sind in der Bücherei religiöse Bücher, 
Bücher rund um die Fasten- und Osterzeit, sowie Bücher zu 
Erstkommunion und Firmung ausgestellt. 

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind im März wie folgt: am 
17. und 24. März jeweils von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr; am 
10. März jeweils von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr sowie von 
11:30 Uhr bis 12:00 Uhr. 

Das Büchereiteam

Konfi rmandenunterricht mal etwas anders
Die Konfi rmanden der Kirchengemeinde Heiningen, Maubach, 
Waldrems trafen sich um gemeinsam Brote zu backen. Wie das 
Jahr zuvor unterstützten wir, der Dorf- und Backhausverein 
Waldrems wieder mit unserem „Mobi-Back“ selbstverständlich 
diese Aktion. Nach der Begrüßung durch unsere Pfarrerin 
Felicitas Renard erzählte Heinz Holzwarth etwas über die 
Entstehung des Brotes und deren Herkunft. Es gab Infos über 
das Waldremser Backhaus, das dieses Jahr seinen 160zigesten 
Geburtstag feiern kann.

Danach ging es auch schon los mit der Zubereitung unseres 
Brotteiges. Jeder Konfi rmand erhielt seine Zutaten und machte 
sich daran seinen Brotteig zu kneten. In der Zeit, während der 
Teigruhe, es ist die Zeit der Quellung wo der Teig sein Volumen 
fast verdoppelt, fand dann der „normale“ Konfi rmandenunter-
richt statt. 

AUS DEN VEREINEN

DORF- UND BACKHAUSVEREIN
WALDREMS e. V.

Homepage: www.dorf-backhausverein-waldrems.de

Sonntag 10. März 2024
10:30 Uhr  Eucharistiefeier, Johanneskirche
11:45 Uhr Taufe, Johanneskirche
13:00 Uhr Taufe, Johanneskirche 
15:30 Uhr Poln. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Dienstag 12. März 2024
19:00 Uhr  Eucharistiefeier, Johanneskirche

Donnerstag 14. März 2024
 8:30 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10:00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Aspacher Tor
11:00 Uhr Gottesdienst Pfl egestift Waldrems,
 Pfl egestift Waldrems
19:00 Uhr  Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Trauergespräche
Die evangelische Mätthäusgemeinde und die Profi lstelle Hos-
pizarbeit und Trauerpastoral laden zu den nächsten „Ökumeni-
schen Abenden zum Lebensende“ ein:
Donnerstag, den 14. März 2024 um 19:30 Uhr im Gemeindezen-
trum Matthäus; „Und mein Trauergottesdienst?“ Wie soll mein 
Trauergottesdienst gestaltet sein. Ihre Fragen, ihre Gedanken 
im Gespräch mit Pfarrer Weimer und Diakon Wriedt sowie allen 
Teilnehmenden.
Alle Veranstaltungen fi nden bei freiem Eintritt statt.

Carsten Wriedt

Prinzessin Antonias Lerntafel
Vortrag von Prof. Matthias Morgenstern am 11. März 2024 um 
19:30 Uhr in der Stiftskirche Backnang (Stiftshof 9). Im Mit-
telpunkt des Vortrages von Prof. Matthias Morgenstern steht 
ein einzigartiger Schatz, den die Dreieinigkeitskirche in Bad 
Teinach (Nord Schwarzwald) zu bieten hat:  die christlich-kab-
balistische Lerntafel der württembergischen Prinzessin 
Antonia (1613-1679). Mit diesem Schrein, 1673 gestiftet, hin-
ter dem die Prinzessin ihr Herz begraben lassen wollte, hat 
Antonia ein einzigartiges Dokument frühpietistischer Fröm-
migkeit hinterlassen, das Elemente jüdischer Frömmigkeit ver-
arbeitet und christlich deutet. Vor dem Hintergrund eines neu-
en Gottesbildes mit überraschenden weiblichen Elementen 
lädt das Bild zur Betrachtung eines biblischen Panoramas ein, 
das zahlensymbolisch gedeutet wird. Nach einer Einführung in 
die Kabbala (die sog. „jüdische Mystik“) stellen wir die Frage, 
was „lutherische Kabbala“ eigentlich bedeuten kann. Dann 
wenden wir uns einer ausführlichen Bildbetrachtung zu. Eine 
Veranstaltung des Heimat- und Kunstvereins Backnang im Rah-
men des 239. Altstadtstammtischs mit der evangelischen 
Stiftskirchengemeinde

Horst Schilknecht

Auf dem Pilgerweg
Vom 13. bis 14. April wollen wir wieder gemeinsam unterwegs 
sein - dieses Mal, auf Wunsch, mit einer Übernachtung.

Mit dem Zug geht es nach Schwäbisch Hall und von dort aus 
pilgernd zum Wachholderhof. Dort gibt es ein Abendessen. 
Nach einem leckeren Biofrühstück am nächsten. Tag gehen wir 
gestärkt weiter nach Backnang.

Auf Grund der Weglänge wird es ab Schwäbisch Hall zwei 
Gruppen geben. Eine Gruppe, die den kompletten Weg läuft 
(26 km) und die andere Gruppe, die die ersten 10 km mit dem 
Bus fährt und vorher noch Zeit in Schwäbisch Hall hat. (also 
16 km Wegstrecke)

Vom Wachholderhof sind es dann noch 17 km bis Oppenweiler, 
oder 22 km bis Backnang – auch dort kann man sich nochmals 
zwischen länger oder kürzer entscheiden. Unterwegs gibt es 
immer wieder Impulse, Singen, Tanzen, Beten, Schweigen, 
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Beim gemeinsamen Vesper konnte sich dann jeder vom Genuss 
eines selbst gebackenen Brotes überzeugen. Jeder Konfi rmand 
nahm sein selbst gebackenes Brot mit den Worten „Es hat Spaß 
gemacht, es war ein toller Konfi -Tag“ mit nach Hause. Für uns 
vom Dorf- und Backhausverein war es auch wieder eine tolle 
Veranstaltung. Solche Aktion unterstützen wir gerne, es ist 
unser Beitrag für die Dorfgemeinschaft und das Miteinander.

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Nachdem sich unsere Teige vom Volumen her verdoppelt hatte, 
wurden diese auf die Backbleche gesetzt und für den Backofen 
vorbereitet.

Voller Stolz brachten die Konfi rmanden ihre Brote zu unserem 
mobilen Backofen „Mobi-Back von Rems“. Nach dem 
einschießen in den Backofen und so lange die Brote im Ofen 
waren ging es mit dem Konfi rmandenunterricht weiter.

Als die Brote aus dem Backofen kamen waren sich alle einig: 
Der Backtag war erfolgreich, wir haben super Brote gebacken. 
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DONNERSTAG

Austausch 
und Bewegung 
für Frauen

10:00 Uhr 
(60 Min.)
Mitglieder Jahres-
pauschale 
Einstieg jederzeit 
möglich

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Heidi Taschner 
TEL. 68263

Hatha-Yoga 
für Alle

10:00 Uhr 
12x75 Minuten  
90 € Mitglieder, 
102 € Nichtmit-
glieder 
Neue Kurse ab 
Frühjahr 2024 

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230

Kreativer Tanz, 
Orientalischer 
Tanz...

18:00 Uhr 
10x60 Minuten
60 € Mitglieder + 
Nichtmitglieder

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Manuela Lungo 
TEL. 1795060

Pilates mit 
Vorkenntnissen

19:00 Uhr 
12x60 Minuten
66 € Mitglieder, 
78 € Nichtmit-
glieder 
Neue Kurse ab 
Frühjahr 2024 

Obere Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230

Ei-Ei-Ei…- Networking ist alles…
…auch bei den Vorbereitungen für den diesjährigen Oster-
brunnen. Als feststand, dass für den Osterbrunnen neue Eier 
benötigt werden, hatte das Landfrauen-Team eine Idee, 
schließlich pfl egt man seit je her gute Kontakte zu den örtli-
chen Kindergärten und zur Talschule.

am Sonntag, 10. März 2024

von 14 bis 17 Uhr 

bei der Dorfscheuer Heiningen

Die Landfrauen Heiningen freuen sich auf Ihren Besuch.

Einladung zum 
Osterbrunnenfest 

Heiningen

Alle Infos und Termine gibts unter:
www.landfrauen-heiningen.de

leckere Kuchen und Rote Wurst vom Grill

Seniorengymnastik  08:30 – 09:30 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik  09:30 – 10:30 Uhr  
Osteoporose-Gymnastik  10:30 – 11:30 Uhr 
Die Übungsstunden fi nden mittwochs in der Radsporthalle 
Waldrems statt.

Information und Anmeldung:
Robert Schäfer, ausgebildeter Sportlehrer, Tel. 73 43 15

Sportlich ins neue Jahr!!!
Du möchtest deine guten Vorsätze fürs neue Jahr umsetzen? 

Dann bist du bei uns genau richtig. Ob etwas entspannter oder mit 
Power, mit Musik oder konzentrierter Stille oder einfach nur in der 
Natur unterwegs. 

Für Jede und Jeder ist was dabei und in der Gruppe doch am 
Schönsten! 

MONTAG

Pilates 60 + 10:00 Uhr
12x60 Minuten 
66 € Mitglieder, 
78 € Nichtmit-
glieder 
Neue Kurse wieder 
ab Frühjahr 2024 

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230

DIENSTAG

Pilates und 
mehr...
für Senioren 

10:00 Uhr 
10x60 Minuten 
55 € Mitglieder, 
65 € Nichtmit-
glieder 
Neue Kurse ab 
Frühjahr 2024  

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230

Powerpilates 
für Fort-
geschrittene

18:00 Uhr 
12x60 Minuten 
66 € Mitglieder, 
78 € Nichtmit-
glieder 
Neue Kurse ab 
Frühjahr 2024 

Unterer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230

Linientanz 
für Alle

18:30 Uhr 
10x60 Minuten 
60 € Mitglieder, 
65 € Nichtmit-
glieder  
ab 14. Nov. 2023 

Oberer Gymnastik-
raum Reisbachhalle 
Jochen Basmann,  
Anmeldung Jutta 
Rieger-Ehrmann 
TEL. 960719 

MITTWOCH

Lauftreff 
(alle 
2 Wochen) 

10:00 Uhr 
(ca. 90 Min.) 
Mitglieder kosten-
frei
Nichtmitglieder 
10er-Karte 25 €  
2-wöchig wieder 
ab Frühjahr 2024

Parkplatz Spiel-
platz Horbachhof                                        
Marlies Baldus 
TEL. 0163/6951230 

Gymnastik-
Selbsthilfegruppe

LandFrauen Verein 
Heiningen

Homepage: www.landfrauen-heiningen.de
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Selten sind Vorträge, die fast eineinhalb Stunden dauern, so 
kurzweilig, lebendig und informativ wie der von Renate Walter 
aus Walheim über Käthe Kruse. Allgemein bekannt sind ihre 
handgemachten und wertvollen Puppen mit hohem Sammler-
wert. Auch zu Käthe Kruses Zeiten waren die Puppen schon 
hochwertig und eher etwas für die Vitrine als zum Spielen. 
Über ihr Leben und Schaffen weiß man jedoch weniger - ein 
langes, turbulentes und arbeitsreiches Leben. Von ihrer Mutter, 
die aus einer kinderreichen Familie stammte und sich „allein 
erziehend“ als Näherin durchschlug, lernte sie schon früh das 
Schneiderhandwerk kennen, das sie aber später lieber anderen 
überließ. Geboren wurde sie als Katharina Johanna Gertrud 
Simon am 17. September 1883 in Dambrau, Landkreis Falken-
berg, Schlesien. Ihr Lehrer fördert sie und sie kann die Mittel-
schule mit einem Abschluss verlassen. Durch ein Poesiealbum 
wird ihre Liebe zur Sprache und Dichtung geweckt und sie 
möchte schon mit sechzehn Jahren Schauspielerin werden, 
was sie gegen den Willen ihrer Mutter auch durchsetzte. Neben 
einem Engagement am Berliner Lessingtheater um 1900 gab 
sie auch Gastspiele in anderen deutschen Städten und im 
Ausland. 1902 lernte sie den dreißig Jahre älteren Berliner 
Bildhauer und Bühnenbildner Max Kruse kennen und eine 
ebenso lange wie kräftezehrende Beziehung begann. Heute 
würde man sie wahrscheinlich als eine On-Off-Beziehung 
bezeichnen. Sie führten auf jeden Fall die meiste Zeit eine 
Fernbeziehung, da Kruse weiterhin in Berlin arbeitete. Käthe 
Kruse wünschte sich viele Kinder, die sie dann trotz der recht 
seltenen Besuche Kruses auch bekam. Zusammen mit den 
Kindern aus seiner ersten Ehe hatte das Paar, sie heirateten 
nach dem dritten gemeinsamen Kind, elf Kinder. Die Geburt 
ihrer Kinder inspirierte sie auch jedes Mal zu neuen Puppenge-
sichtern, für die Max Kruse die Entwürfe lieferte. 

Sie hatte es gern, wie man im Schwäbischen sagt, „doggelich“, 
so Renate Walter. Doch wie kam es zu der Puppenproduktion? 
1904 wünschte sich ihre ältere Tochter eine Puppe, und Katha-
rina Simon beauftragte Max, eine aus Berlin mitzubringen. 
Kruse fand unter den damals handelsüblichen Puppen keine, 
die ihm gefiel und schrieb zurück„Ick koof euch keene Puppen. 
Ick find se scheißlich. Macht euch selber welche.“ Das war der 
Anfang. Mit ihren handgearbeiteten Puppen, die ersten mit 
Echthaar und gefüllt mit Rehhaar, war sie in Warenhäusern 
präsent und besuchte zahlreiche Ausstellungen. Der Durch-
bruch kam durch zwei Aufträge aus den Vereinigten Staaten, 
einmal 150 und einmal 500 Puppen. Nach einem Aufenthalt in 
der lebensreformerischen Gemeinschaft des Monte Verità bei 
Ascona im Tessin über München und Berlin zog die Familie 
nach Bad Kösen, wo die Produktion in großem Stil möglich 
war.

Die Landfrauen besorgten Farben für eine ganz spezielle 
Färbetechnik und hunderte von Kindern, Erzieherinnen, Lehre-
rinnen und Eltern färbten über 1000 Eier. Ein dorfübergrei-
fendes Gemeinschaftsprojekt, das allen viel Spaß gemacht 
hat!

Beim Kreativtreff (immer mittwochs 14-tägig im Rathaus 
Heiningen) wurden sämtliche Eier aufgefädelt, damit sie dann 
beim Osterbrunnen zum Einsatz kommen. Das Ergebnis sehen 
wir dann in den nächsten Wochen.

Foto: T. Makko         Text: E. Wenzel-Spieth

„Bis in die Puppen“ - Frauenfrühstück mit einem Vortrag 
über Käthe Kruse bei den Landfrauen Heiningen
Ein Erlebnis mit allen Sinnen war dieser kulinarische und span-
nende Vormittag bei den Landfrauen Heiningen. Es begann 
alles mit einem kleinen Sektempfang und einem Frühstück der 
Extraklasse. Von so einem Buffet kann man nur träumen: 
verschiedene Käsesorten, Aufschnitt, Eier, Dips, Cremes, 
Gemüse, Obst, Brot, Brötchen, Hefezopf, Marmeladen … Vieles 
davon selbst gemacht. Und das Arrangement – das reinste 
Kunstwerk. Die „Platten-Queens“ der Landfrauen, allen voran 
Marianne Gerber, Renate Schützle, Ute Bartle und Doris 
Schätzberger hatten mal wieder alles gegeben. Doch nicht nur 
die Anrichte war vom Feinsten, sondern auch die Deko. 

Wie immer passend zur Jahreszeit und zum Thema waren Raum 
und Tische wunderbar gestaltet. In hohen Weingläsern waren 
auf Federn und Rosenblättern hübsche kleine und wertvolle 
Püppchen gebettet. Aus Heiderose Kaisers alter Puppenstube. 
Auf diese Idee muss man erst mal kommen und dann punkt-
genau alles zur Hand haben. Nach dem Frühstück, bei dem es 
auch reichlich Gelegenheit zur Begegnung und zum Austausch 
gab, ging es mit dem Thema Kunst und Handwerk weiter. 
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Wir sind ein Verein, der sich hobbymäßig mit dem Bau und dem 
Betrieb einer Modelleisenbahnanlage in Spur H0 beschäftigt. 
Unsere Vereinsanlagen wachsen und entwickeln sich seit der 
Vereinsgründung 2009 beständig. 
Wir arbeiten mit viel Leidenschaft und Liebe zum Detail an der 
Gestaltung und der Pfl ege der Modellbahnanlagen.

Neue Interessenten für das Modellbahn-Hobby sind stets will-
kommen.

Die Anlagen des Vereins befi nden sich in der Tübinger Str. 25 
in Backnang - Heiningen. Treff jeden Montag und Donnerstag 
ab 18:30 Uhr.

Trimm-Dich-Freizeitgruppe
Fitness-Gymnastik für Rücken und Bauch – davor Dauerlauf 
oder Krafttraining an Geräten. Jeden Montag ab 20:00 Uhr in 
der Radsporthalle. Ansprechpartner ist Josef Fehr, Tel. 63997

Frauengymnastik
Mittwochs von 20:00 bis 21:00 Uhr. Übungsleiterin ist Frau 
Stefanie Sommer (Trainerin im Gesundheitssport mit B-Lizenz 
und Nordic-Walking-Instructor), Tel. 1876996.
Radsportgruppe - Ausfahrten
Mountainbike: freitags, 18:00 Uhr
Mountainbike: samstags nach Absprache
Rennrad: April bis September, mittwochs, 18:00 Uhr
Radtouren: sonntags, 10:00 Uhr – open end, 
 Start ist jeweils an der Radsporthalle, 
 Langenbachstraße in Waldrems
Auskunft: Mountainbike: Stefan Winter, 0173 7077749, 
 Rennrad & Radtouren: 
 Lothar Wurst, 0170 3869889

Radball
Schüler und Jugend dienstags und donnerstags, 
 17:00 – 18:30 Uhr
Schüler und Jugend dienstags und donnerstags, 
 18:30 – 20:00 Uhr
Amateure dienstags und donnerstags, 
 20:00 – 22:00 Uhr
Anfänger und Schüler mittwochs und freitags, 
 18:00 – 19:30 Uhr
Trainingsort: Radsporthalle, Auskunft bei Markus Heckelmann  
per E-Mail unter rsvwaldremsradball@gmail.com.

Rakitu
Kinderturnen für Kinder von 3- 7 Jahren
mittwochs: Rakitu MINIS 15:15 -16:15 Uhr (ab 3 Jahren)
  Rakitu MAXIS 16:30- 17:30 Uhr (ab 5 Jahren)
Auskunft bei Maike Wörner und Nadine Heckelmann per E-Mail: 
rsvwaldremsradball@gmail.com oder rakitu@rsv-waldrems.de.
Eine Anmeldung ist erforderlich!

Mitgliederversammlung des RSV Waldrems
 am Freitag den 15. März 2024
 in der Radsporthalle in Waldrems.
 Beginn um 20:00 Uhr.

Homepage: www.modellbahner-backnang.de

Modellbahner Backnang e. V.

Radsportverein 
Backnang-Waldrems 1914 e. V.

Homepage: www.rsv-waldrems.de

1952 wurde ihr Unternehmen in der DDR in den Volkseigenen 
Betrieb (VEB) Puppenwerkstätten, die heutige Kösener Spiel-
zeug Manufaktur, umgewandelt. Zwei weitere Werkstätten 
wurden in Bad Pyrmont und Donauwörth gegründet. 1954 ging 
Käthe Kruse in die Bundesrepublik Deutschland. Die von Käthe 
Kruse entworfenen Modelle waren erhalten geblieben und 
wurden immer noch per Hand hergestellt, gemäß ihrem Grund-
satz: „Die Hand geht dem Herzen nach. Nur die Hand kann 
erzeugen, was durch die Hand wieder zum Herzen geht.“ Ihre 
letzten Jahre verbrachte sie zusammen mit ihrer ältesten 
Tochter Maria in München. Sie starb am 19. Juli 1968 in Murnau 
und wurde auf dem Friedhof in Zell, einem Ortsteil von 
Schäftlarn im Landkreis München, begraben. Zeitlebens 
kümmerte sie sich auch um ihre Mutter und ihren in den 
späteren Jahren verarmten Ehemann. Für ihre Kinder konnte 
sie nicht immer da sein, da sie viel unterwegs und auf Vortrags-
reisen war. Einige ihrer Kinder waren auch in der Firma tätig, 
nicht immer gern und etwas ausgebremst von ihrer Mutter. 

Erstaunlich, da sie ja ihrerseits auch von der Mutter und ihrem 
Mann an ihrer Selbstverwirklichung gehindert wurde. Doch sie 
„nahm sich gegen alle Widerstände immer wieder das/ihr 
Leben“. In vielen Bereichen war sie innovativ, auch auf dem 
Gebiet der Werbung. So präsentierte sie ihre Puppen meist in 
einer szenischen Darstellung, was Kundschaft und Presse glei-
chermaßen verzückte. Es gäbe noch viel zu erzählen aus dem 
überreichen Leben der Käthe Kruse, die „bis in die Puppen“ 
arbeitete und für ihre Ziele kämpfte wie zum Beispiel 1925 in 
einem Prozess um das Urheberrecht an ihren Puppen gegen 
den Bing-Konzern. Sie war auch eine sehr unkonventionelle 
Frau, wie es sie um 1900 bis in die 20er-Jahre viele gab. „Die 
Frauen waren damals schon weiter als in der zweiten Hälfte 
des 20. Jahrhunderts“, stellte Renate Walter fest. Der Rück-
schlag kam durch die Nazis. Als Ergänzung zu ihrem Vortrag, 
selbstverständlich gab es auch Käthe-Kruse-Puppen zum 
Anfassen, hatte sie einige Hüte dabei, die für die verschie-
denen Lebensphasen der Käthe Kruse standen, sozusagen 
„Lebensabschnitts-Hüte“. Das Anprobieren bereitete den 
Landfrauen großes Vergnügen. Mehr über ihr Leben kann man 
in dem Buch von Gabriele Katz „Eine Biografi e“ oder von Max 
Kruse „Die versunkene Zeit“ erfahren. Begeisterter Applaus 
belohnte die Vortragende, die „Platten-Künstlerinnen“ und 
das gesamte Orga- und Vorstandsteam sowie alle helfenden 
Hände. Begrüßt und mit großem Dank und Blumen verab-
schiedet wurde Renate Walter von der Schriftführerin Elvira 
Wenzel-Spieth und der Ersten Vorsitzenden Katrin Haffner. Mit 
interessanten Einblicken und guter Laune gingen die Frauen 
sodann frisch gestärkt durch das leckere Frühstück weiter in 
den Tag und die Woche.
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Wir werden das Zurückschneiden bzw. Verjüngen von Obstbäu-
men erlernen. Unser Baumfachwart Jochen Kühner gibt uns 
Tipps & zeigt uns, auf was zu achten ist!

Tatort  Samstag, 9. März 2024
Beginn  9:30 Uhr 
Treffpunkt Stückle unterhalb des Spielplatzes   
  (Schüttberg)
                     71522 Backnang - Waldrems

Anmeldung erforderlich bis Mittwoch, 6. März 2024 unter 
Anmeldung@O-G-V.de oder bei Marianne Gerber unter Tel.: 67 555 

Seid Ihr dabei? 

Trainingszeiten des Tisch-Tennis-Clubs Maubach
in der Reisbachhalle der Talschule
Montags 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Mittwochs 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Freitags 17:00 – 19:00 Uhr (Kinder und Jugendliche)
 20:00 – 22:00 Uhr (Damen und Herren)

Weitere Informationen erhalten Sie bei unserem Jugendleiter 
Hans-Jürgen Schätzberger unter jugend@ttc-maubach.de, 
Tel. 07191 / 6 23 97 oder 017650501841

Tischtennisclub 
Maubach e. V.

Homepage: www.ttc-maubach.de

Sonntag 24. März 2024
50. Rundstreckenrennen Waldrems-Horbach-Waldrems
 Start 11:00 Uhr, 
 Hauptrennen 14:45 Uhr, 
 Bewirtung beim Kinderspielplatz.
 Start ist in der Filsstraße (ca. Haus-Nr. 38).

Obstbaum
 Schnittkurs! 
  Wissen weitergeben...

Wir zeigen, wiè s geht! Schnipp schnapp – Ast ab?

Durch einfache Schnittmaßnahmen kann man bessere Ernteer-
gebnisse erzielen und die Qualität des Obstes wesentlich stei-
gern. Weiterhin kann die Anfälligkeit gegen Krankheiten stark 
reduziert werden.

 

          RSV WALDREMS

2.BUNDESLIGA

Samstag, den 16.03.2024 ab 18.00 Uhr
Radsporthalle RSV Waldrems

Der RSV Waldrems freut 
sich über Ihren Besuch!

und unser Heimteam
Martin Frey und André Klinger

RVI Ailingen 1
RSV Reichenbach 1
RKV Hofen 1
RSV Kissing 2
RV Kemnat 2

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de
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Di 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mi 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Fr 09:00 - 13:00 Uhr

„Let me entertain you“ 
Highlights aus Jazz, Pop, Film und Musical im Backnanger 
Bürgerhaus mit Gesangssolisten, dem Jugendsinfonieor-
chester und dem Percussion-Ensemble 
Das diesjährige Konzert „Let me entertain you“ der Jugend-
musik- und Kunstschule fi ndet am Sonntag, 10. März 2024, um 
17:00 Uhr, im Backnanger Bürgerhaus statt. Bei diesem 
Konzert steht der Jazz-Pop-Rock-Bereich im Fokus. 

Gesangsolistin der Jugendmusik und Kunstschule. 
Foto: JMKS Backnang 

In den letzten Jahren erfreut sich dieser Fachbereich an der 
Jugendmusik- und Kunstschule zunehmend großer Beliebtheit 
und stetig wachsender Schülerzahlen. Das Konzert beginnt um 
17:00 Uhr im Walter-Baumgärtner-Saal des Backnanger Bürger-
hauses. Saalöffnung ist um 16:30 Uhr. Der Eintritt ist frei. Um 
Spenden zugunsten des Fördervereins der Jugendmusik- und 
Kunstschule wird gebeten. 

Das Percussion-Ensemble unter der Leitung von Tamara Kurki-
ewicz wird das Konzert mit groovigen Bühnenshow eröffnen. 
Im Anschluss hören Sie die Solistinnen aus den Gesangsklassen 
von Birgit Binder, Catrin Müller und Debora Veselovsky mit den 
Songs wie „Cover me in sunshine“, „Never gonna not dance 
again“ und „Somethings gotta hold on me“ von Pink und 
Christina Aguilera. Begleitet werden die Sängerinnen von 
einer Lehrerband. 

Fünf Tänzer, ein Plattenspieler und 77 Schallplatten  
„Ballet Bar“ im Backnanger Bürgerhaus
Am Freitag, 8. März 2024 um 20:00 Uhr führt die Compagnie 
Pyramid aus Frankreich die Tanz-Show „Ballet Bar“ im Back-
nanger Bürgerhaus auf. Fünf Hip-Hop-Virtuosen nutzen Tanz 
als Medium, um ihre Beziehung zur Musik als Quelle der Inspi-
ration und Poesie zu hinterfragen. Tanz, Akrobatik und Panto-
mime mischen sich mit Humor und Ironie, wenn sie den Tresen 
zum Tanzen bringen und Walzer mit den Garderobenständern 
tanzen. 

Die Tänzer bieten einen unterhaltsamen Abend, der gleich-
zeitig lustig, überbordend und voller kreativer Energie ist. Die 
französische Compagnie Pyramid arbeitet mit Künstlerinnen 
und Künstler verschiedener Herkunft und Hintergründe 
zusammen und gewährt in einem einzigartigen Ansatz Einblick 
in Hip-Hop-Tanz und urbane Kultur.

Tickets ab 19 Euro, ermäßigt ab 15 Euro, gibt es unter www.
backnangerbuergerhaus.de, telefonisch unter 07191 894-567, 
per E-Mail unter buergerhaus@backnang.de sowie beim 
Ticketvorverkauf im Backnanger Bürgerhaus und der Stadtbü-
cherei zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

„Ballet Bar“ im Backnanger Bürgerhaus zu erleben.
Foto: Tmt.Photos

Jugendmusik- und Kunstschule Backnang
Petrus-Jacobi-Weg 7, 71522 Backnang
jugendmusikschule@backnang.de  
jugendkunstschule@backnang.de
Telefon 07191 894-460, Telefax 07191 894-105 
www.backnang.de/jugendmusikschule

Öffnungszeiten der Verwaltung
Mo 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus
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Die Ausstellung erinnert an Marianne Hasenmayer, die sich bis 
zu ihrem plötzlichen Tod mit voller Leidenschaft dem Thema 
Waldglas im Naturpark widmete. Das Thema „Waldglas“ wurde 
zu einer gemeinsamen Leidenschaft von ihr und Thomas 
Denzler. 

Aufgrund dieser Begeisterung können die Besucherinnen und 
Besucher die Geschichte der Glasherstellung und ein altes 
Kunsthandwerk näher kennenlernen und bestaunen. 

Der Naturpark freut sich, alle Interessierten zur Erkundung 
dieser einzigartigen Ausstellung einzuladen. Die Wechselaus-
stellung ist ab sofort bis zum 13. September 2024 während der 
Öffnungszeiten des Naturparkzentrums zu sehen. Zusätzlich 
sind verschiedene Vorträge zum Thema Waldglas geplant. Die 
genauen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Quelle © Naturpark SFW

Weitere Informationen:  
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.  
Telefon: 07192 9789-000
E-Mail: info@naturpark-sfw.de  
Homepage: www.naturpark-sfw.de

Sie möchten noch mehr über die  
Stadt Backnang und ihre Stadtteile erfahren?

Besuchen Sie unsere Homepage unter  
www.backnang.de

Der Abschluss der Veranstaltung erfolgt vom Jugendsinfonie-
orchester Backnang, das unter der Leitung von Wiltrud 
Hümmelchen und Sebastian Rathmann klangvoll in großer 
Besetzung ein Querschitt mit den Highlights aus dem Musical 
„König der Löwen“ und der Filmmusik von „Batman“ und 
„Rocky“ zur Aufführung bringt. 

Grundlagen der Finanzbuchführung
Dieser Kurs vermittelt grundlegende Kenntnisse der Buchfüh-
rung, Bilanzierung und Kontenführung und gibt Einblick in die 
steuerlichen Pflichten eines Unternehmens. In zahlreichen 
Beispielen und Übungsaufgaben aus der betrieblichen Praxis 
wird das neu erworbene Wissen direkt eingesetzt. Der Kurs ist 
für Beschäftigte des Handwerks, der Industrie oder des 
Handels geeignet, aber auch für Wiedereinsteiger und Wieder-
einsteigerinnen. Der Kurs startet am 13. März 2024 und findet 
13 mal mittwochs von 18:00 bis 21:00 Uhr im Haus der Volks-
hochschule statt. 

Eine Gebührenermäßigung durch die ESF-Fachkursförderung ist 
möglich.

Weitere Auskünfte unter:
Tel.: 07191-9667.0, www.vhs-backnang.de 

Eröffnung der Wechsel-
ausstellung „Wunderbares 
Waldglas“ im Naturpark-
zentrum Murrhardt 
Die Geschichte des Wald-
glases begeistert Besu-
chende bei der Vernissage  

Am vergangenen Dienstag, 
den 20. Februar 2024, öffnete die neue Wechselausstellung 
„Wunderbares Waldglas“ im Naturparkzentrum Murrhardt ihre 
Türen. Der Schwäbisch-Fränkische Wald war einst eine Hoch-
burg der Glasherstellung. Viele Gemeinden und ihre Teilorte im 
Naturpark tragen diese Geschichte in ihren Gemeinde- und 
Ortsnamen, wie Althütte, Neufürstenhütte oder Cronhütte.  

Die faszinierende Geschichte des Waldglases lockte bereits zur 
Vernissage zahlreiche Besucherinnen und Besucher in das 
Naturparkzentrum. Rund 70 Gäste wurden von Armin Mößner, 
dem Vorsitzenden des Naturparks und Bürgermeister der Stadt 
Murrhardt, sowie Naturpark-Geschäftsführer Karl-Dieter 
Diemer, herzlich zur Vernissage begrüßt. Im Anschluss 
gewährte Thomas Denzler spannende Einblicke in die 
Geschichte der Glasherstellung in dieser Region.

„Besonderer Dank gebührt Herrn Denzler für die Bereitstellung 
der faszinierenden Exponate und die eindrucksvolle Präsenta-
tion der Glasexponate“, betonte Armin Mößner. „Wir möchten 
auch der Gemeinde Spiegelberg, insbesondere Bürgermeister 
Schäfer, für die Bereitstellung der Ausstellungsvitrinen und 
den Transport des einzigartigen Glashüttenmodells danken. 
Dieses Modell rundet die Wechselausstellung perfekt ab.“ 
ergänzte Karl-Dieter Diemer.

Verschiedenes



18 6.3.2024 Nr. 10/2024

unsere Gesellschaft die medizinische Versorgung aufrechtzu-
erhalten – und erbringen damit einen sozial und gesellschaft-
lich enorm wichtigen Beitrag. Genau diese Menschen brauchen 
wir, um bei der Sicherstellung der ärztlichen Versorgung im 
Land unterstützen zu können. Ich freue mich wirklich sehr 
über jede Bewerbung.“ 

Bewerberinnen und Bewerber können ihre Unterlagen auf 
www.ländarzt.de hochladen und sich für einen der 75 Studien-
plätze qualifizieren. Nach einer erfolgreichen schriftlichen 
Bewerbung folgt die Einladung zu einem persönlichen Auswahl-
gespräch. 

Bei der Vergabe der Studienplätze kommt es nicht auf die 
Abiturnote an. Für die Vergabe der Studienplätze zählt viel-
mehr das Ergebnis des medizinischen Eignungstests (TMS) und 
bereits gesammelte Erfahrungen im medizinischen Bereich - 
ob beruflich oder ehrenamtlich - sind auch von Vorteil.

Als Hausärztin oder Hausarzt in unterversorgten oder von 
Unterversorgung bedrohten Gebieten leisten die künftigen 
Medizinerinnen und Mediziner einen wichtigen Beitrag zur 
gesundheitlichen Versorgung im Land. Das Berufsbild der 
hausärztlichen Versorgung ist vielseitig, denn man kann sich 
in Allgemeinmedizin, Innerer Medizin oder Pädiatrie, also 
Kinder- und Jugendmedizin, spezialisieren. 

Der spätere Einsatzort wird vor Festlegung durch das zustän-
dige Regierungspräsidium Stuttgart gemeinsam mit den ange-
henden Hausärztinnen und Hausärzten besprochen. Dabei 
werden nach Möglichkeit auch Ortswünsche und die persönli-
chen Lebensverhältnisse berücksichtigt wie beispielsweise 
Betreuungspflichten.

Weitere Informationen sowie ein Video mit Einblicken in das 
Programm und das Berufsbild finden Sie auf der Internetseite 
von THE LÄNDARZT. 

Einblicke in die Kampagne „THE LÄNDARZT - werde Hausärztin 
oder Hausarzt in Baden-Württemberg“ erhalten Sie auf unseren 
Social-Media-Kanälen auf Instagram, LinkedIn und Facebook.

   

Mit dem Spatenstich beginnt der Glasfaserausbau in Kirch-
berg, in den Kirchhofäckern 
Der Spatenstich markiert den offiziellen Start des eigenwirt-
schaftlichen Glasfaserausbaus von wisotel in Kirchberg a.d. 
Murr. Los geht’s in den Kirchhofäckern, Finkenweg, Rappen-
berg, Schwalbenweg, Vogelsang und im Amselweg. 
Bürgermeister Frank Hornek freut sich, dass es in Kirchberg 
nun losgeht: „Die Bürgerinnen und Bürger sowie Gemeinderäte 
freuen sich auf das Highspeed-Internet. Die Firma Erdkraft 
wird die Arbeiten vor Ort ausführen - mit Tatkraft Erdkraft. 

So hoffen wir auf einen guten Bauverlauf des eigenwirtschaft-
lichen sowie nachgelagerten geförderten Ausbau der Weißen 
Flecken.“ Auch Dezernatsleiter Gerd Holzwarth betonte: 
„Spatenstiche sind ein gutes Zeichen, das es vorangeht und so 
freuen wir uns, dass wisotel bereits mehr als 3.000 Anschlüsse 
im Landkreis realisiert hat und weitere dazukommen.“ 

Die Bürgerinnen und Bürger haben noch die Chance, beim 
Internet der Zukunft mitzumachen und sich einen kostenlosen 
Hausanschluss im Wert von 999 Euro zu sichern, solange die 
Bagger in der Straße noch nicht vorbeigerollt sind. Alle Informa-
tionen sind unter www.wisotel.de zu finden. Am 13. März 2024 

THE LÄNDARZt geht in die nächste Runde: Seit 1. bis 31. 
März 2024 sind wieder Bewerbungen für die 75-Medizin-
Studienplätze der Landarztquote möglich. 
Regierungspräsidentin Susanne Bay: „Die Landarztquote ist 
mehr als ein Studienplatzprogramm, es ist eine Investition in 
die Zukunft der medizinischen Versorgung im Land“.

Gesundheitsminister Manne Lucha: „Freue mich sehr, dass das 
große Interesse an der Landarztquote in Baden-Württemberg 
weiter ungebrochen ist.

Die Landarztquote in Baden-Württemberg geht in die vierte 
Runde: Seit 1. bis einschließlich 31. März 2024 können sich 
Interessierte unabhängig von ihrer Abiturnote über www.länd-
arzt.de für einen von 75 Studienplätzen im Bereich Humanme-
dizin bewerben. 

Was dahinter steckt? Die Landarztquote ist eine Vorabquote im 

Rahmen der Zulassung zum Studium der Humanmedizin und 

beruht auf dem Gesetz zur Unterstützung der Sicherstellung 

der hausärztlichen Versorgung in Bereichen des öffentlichen 

Bedarfs in Baden-Württemberg (Landarztgesetz). Jährlich 

können bis zu 75 Studienplätze an Bewerberinnen und 

Bewerber vergeben werden, die sich im Gegenzug nach dem 

Studium und der Facharztweiterbildung für mindestens zehn 

Jahre verpflichten, als Landärztin oder Landarzt zu arbeiten.

Regierungspräsidentin Susanne Bay betonte die Bedeutung 

des Programms: „Mit der Landarztquote stärken wir die haus-

ärztliche Versorgung in unseren ländlichen Regionen und 

geben gleichzeitig jungen ambitionierten Menschen die 

Chance, sich den Traum vom Medizinstudium zu erfüllen. Das 

Besondere dabei ist, dass unser Fokus auf der Eignung und 

Motivation der Bewerberinnen und Bewerber liegt - und das 

unabhängig von der Abiturnote.“

Gesundheitsminister Manne Lucha: „Das große Interesse an 

der Landarztquote in Baden-Württemberg ist auch weiterhin 

ungebrochen. Auch im vierten Bewerbungsdurchgang werden 

wir sicherlich viele geeignete Bewerberinnen und Bewerber 

finden, die bereit sind, sich durch ihren späteren beruflichen 

Einsatz für die Gesundheit der Menschen einzusetzen. 

Das Schöne an der Landarztquote ist, dass wir dadurch zukünf-
tige Ärztinnen und Ärzte gewinnen, die genau dort im Land 
tätig sind, wo sie am meisten gebraucht werden. Sie stellen 
mitunter auch ihre persönlichen Interessen hinten an, um für 
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Exkursion zur Sammlung Klein mit dem Kulturforum
Das Kulturforum Schorndorf bietet am Sonntag, 17. März 2024 
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr eine Exkursion zur Sammlung 
Klein ins Museum „Kunstwerk“ nach Nussdorf an. Alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen. 

Im beschaulichen Nussdorf 35 km nordöstlich von Stuttgart 
befindet sich die Sammlung Klein, die mit rund 2300 Kunst-
werken zeitgenössischer Kunst zu den großen Playern zählt. 
Gezeigt wird die private Sammlung des Unternehmerpaars 
Alison und Peter W. Klein (†), die von Malerei und Zeichnung 
bis hin zur Kunst der australischen Aborigines reicht. Darunter 
viele berühmte Künstler*innen, wie Shirin Neshat, Gerhard 
Richter, Anselm Kiefer uvm. Eine besondere Leidenschaft des 
Sammlerpaars galt der Fotografie. Seit 2009 verleiht die Alison 
und Peter-Klein-Stiftung einen Preis zur Förderung zeitgenös-
sischer Fotokunst. So wurden auch 2023 wieder insgesamt 12 
Künstler und Künstlerinnen nominiert, die alle zur jungen und 
mittleren Generation in Deutschland lebender Fotokünstler 
und Fotokünstlerinnen gehören. Ihre Beiträge sind in der 
aktuellen Schau im Kunstwerk in der Hängung #27 zu sehen, 
darunter die Preisträgerinnen Alina Frieske und Kathrin 
Sonntag. 

Kosten: 20 Euro und 15 Euro für Mitglieder des Kulturforums. 
Die Hin- und Rückfahrt erfolgt durch Fahrgemeinschaften. 
Treffpunkt am 17. März 2024 ist die Q Galerie für Kunst Schorn-
dorf.

Eine Anmeldung beim Kulturforum bis zum 14. März 2024 ist 
erforderlich. Per E-Mail an post@kulturforum-schorndorf.de 
oder telefonisch unter 07181/ 99 27 940. 

Helena Petersen, Pyrografien „Colour“, 2014, C-Prints,  
Fotogramme.     Foto: Jochen Detscher, ©Helena Petersen

Kunst in der Mittagspause 
Im Rahmen der aktuellen Ausstellung »Time Out« mit Arbeiten 
von Anja Luithle findet am Donnerstag, 14. März 2024 um 
12:15 Uhr der nächste Kunst-Happen in der Q Galerie für Kunst 
statt. Zu sehen sind kinetische Installationen, Plastiken sowie 
großformatige Zeichnungen und Stoffarbeiten. Die Werke 
kreisen um die Themen Zeit, Erinnerung und Identität. 
Besucher*innen gehen mit Ulrich Kost auf Entdeckungstour, 
an deren Ende eine kulinarische Überraschung wartet. 

Der Eintritt inkl. Führung beträgt 3 Euro. Den vegetarischen 
Imbiss bekommt man, so lange der Vorrat reicht, für 4,50 Euro. 
Es ist auch möglich, nur an der Führung teilzunehmen. Eine 
Anmeldung unter anmeldung@kulturforum-schorndorf.de ist 

findet ab 19:00 Uhr ein Bauinfoabend im Feuerwehrhaus in 
Kirchberg statt. Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich eingeladen. wisotel bittet um Anmeldung unter www.
wisotel.de/veranstaltungen/anmeldung/.

Foto: wisotel GmbH

Bescheinigung für Ruheständler wird derzeit verschickt: 
Hilfe bei der Steuererklärung
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steuer-
erklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen den 
jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der Freibe-
trag bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro für Verhei-
ratete. Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die kostenlose 
Bescheinigung „Information über die Meldung an die Finanz-
verwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle steuerrechtlich 
relevanten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversiche-
rung automatisch für das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung 
übermittelt hat.

Wer die „Information über die Meldung an die Finanzverwal-
tung“ in der Vergangenheit schon einmal angefragt hat, 
bekommt sie auch für 2023 wieder automatisch von der DRV 
zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, kann sie unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung 
anfordern. 

Als sogenannte eDaten liegen die steuerrechtlich relevanten 
Beträge der gesetzlichen Rentenversicherung grundsätzlich 
dem Finanzamt vor und müssen seit 2019 nicht mehr von Hand 
in die Steuererklärung eingetragen werden. 

Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kostenlos 
unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre unter 
„Pressemitteilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF zum 
Herunterladen zur Verfügung. 

Besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.backnang.de
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weis eines niedrigeren Preises die Preisdifferenz zu erstatten. 
Obwohl ein Kunde den Beleg über ein Vergleichsangebot von 
1600 Euro lieferte, war Möbel Rieger nicht bereit, dem Kunden 
die Preisdifferenz von 200 Euro zu erstatten.

 „Werbung mit Bestpreisgarantien, die nicht eingehalten wird, 
ist irreführend und damit unzulässig“, wertet Matthias Bauer, 
Abteilungsleiter Bauen, Wohnen und Energie bei der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg, das Verhalten des Möbel-
händlers.

Die Verbraucherzentrale forderte Möbel Rieger daher erfolg-
reich zur Abgabe einer Unterlassungserklärung auf. Der Möbel-
händler verpflichtete sich, künftig nicht mehr mit einer 
Bestpreisgarantie zu werben, wenn er nicht bereit ist, diese 
einzuhalten. „Falsche Werbeversprechen sind kein Kavaliersde-
likt und kommen im Rieger mit dem Versprechen, bei Nachweis 
eines niedrigeren Preises die Preisdifferenz zu erstatten. 
Obwohl ein Kunde den Beleg über ein Vergleichsangebot von 
1600 Euro lieferte, war Möbel Rieger nicht bereit, dem Kunden 
die Preisdifferenz von 200 Euro zu erstatten.

„Werbung mit Bestpreisgarantien, die nicht eingehalten wird, 
ist irreführend und damit unzulässig“, wertet Matthias Bauer, 
Abteilungsleiter Bauen, Wohnen und Energie bei der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg, das Verhalten des Möbel-
händlers.

Die Verbraucherzentrale forderte Möbel Rieger daher erfolg-
reich zur Abgabe einer Unterlassungserklärung auf. Der Möbel-
händler verpflichtete sich, künftig nicht mehr mit einer 
Bestpreisgarantie zu werben, wenn er nicht bereit ist, diese 
einzuhalten. „Falsche Werbeversprechen sind kein Kavaliersde-
likt und kommen im Möbelhandel, aber auch in vielen anderen 
Branchen regelmäßig vor“, sagt Matthias Bauer. „Wer mit 
Angeboten wirbt, muss sich auch daran halten“. Verbrauche-
rinnen und Verbraucher, die sich durch Werbeversprechen 
getäuscht fühlen, können sich bei der Verbraucherzentrale 
beschweren.

Schlaganfälle rasch 
entdecken und behan-
deln: Biplane Angio-
grafie-Anlage für das 
Rems-Mur r-Klinikum 
Winnenden  
Landkreis und Kliniken investieren rund 1,8 Millionen Euro 
in die interventionelle Neuroradiologie am Standort 
Winnenden / Kooperation mit der Neuroradiologie des 
Klinikums Stuttgart / Verschlossene Gefäße über Katheter 
öffnen. 
Das Gehirn hat Tag und Nacht kniffligste Aufgaben zu lösen 
und lässt sich dabei nicht so leicht in die Karten schauen. Mit 
modernster Bildgebung wird es für Ärzte einfacher, das Laby-
rinth der Nervenzellen und Blutgefäße zu durchdringen, um 
Störfälle im System zu entdecken: Am Rems-Murr-Klinikum 
Winnenden ging eine biplane Angiografie-Anlage in Betrieb, 
mit der die Ärzte das Innere von Gehirngefäßen künftig in 3D 
inspizieren können. Das hat zunächst einmal große Vorteile in 
der Ursachenforschung und Behandlung von Schlaganfällen: 
Wo liegt der Auslöser, wie wird sicher und schnell behandelt, 
wie hoch ist das Risiko für weitere Schlaganfälle?  

Seit Mitte Februar werden in der neuen Angiografie-Anlage 
Patientinnen und Patienten untersucht, am 26. Februar wurde 
das Gerät im Beisein von Landrat Dr. Richard Sigel offiziell 
eingeweiht. Der Aufsichtsratsvorsitzende der Rems-Murr-
Kliniken freut sich ebenso wie das Klinik-Team über den 

bis zum 13. März 2024, 12:00 Uhr erforderlich. 

Die Ausstellung ist noch bis zum 12. Mai 2024 zu sehen. 

Weitere Informationen unter: www.q-galerie.de oder per 
E-Mail unter post@q-galerie.de, telefonisch unter 07181/99 
27 940.

Bewerbung für die Schorndorfer Kunstnacht 2024 

Logo Kunstnacht 2024
Das Kulturforum plant bereits die Schorndorfer Kunstnacht 
2024, die am Samstag, 14. September 2024 schon zum 21. Mal 
stattfindet. Vom 18. März bis zum 28. April 2024 können sich 
Institutionen, Künstlergruppen sowie Kunstschaffende als 
Einzelpersonen aus Schorndorf und Umgebung für eine Teil-
nahme an der Kunstnacht bewerben. Auf der Website des 
Kulturforums (www.kulturforum-schorndorf.de) können ab 
dem 18. März 2024 die Bewerbungsunterlagen herunterge-
laden und alle Informationen eingesehen werden. Aus organi-
satorischen und finanziellen Gründen können maximal 60 
Aussteller*innen in den Kunstnacht-Flyer aufgenommen 
werden. Die Auswahl der Künstlerinnen und Künstler wird von 
der gemeinsamen Kommission, die sich aus Kunstverein 
Schorndorf, Kulturforum Schorndorf, SchockAreal und Röhm 
zusammensetzt, getroffen. Das Kulturforum freut sich auf 
zahlreiche Bewerbungen.

Weitere Informationen beim Veranstalter, Kulturforum Schorn-
dorf e.V. unter kulturforum-schorndorf.de bzw. unter 07181/99 
27 940.

Irreführende Werbung mit Bestpreisgarantie
Insbesondere in der Möbelbranche wird immer wieder mit 
hohen Rabatten und Bestpreisgarantien geworben. Bei einer 
Bestpreisgarantie gilt: Können Kundinnen und Kunden ein 
günstigeres Angebot der gleichen Ware durch einen Drittan-
bieter vorlegen, ist der Anbieter verpflichtet, einen entspre-
chenden Preisnachlass zu gewähren. Selbst nach Vertragsschluss 
wirkt die Garantie fort. Ausnahmen müssen im Vorfeld 
eindeutig mitgeteilt werden.

Was verlockend klingt, wird in der Praxis jedoch nicht immer 
umgesetzt. Teils werben Unternehmen mit Bestpreisgarantien 
und weigern sich dann, diese Garantien einzuhalten. Jüngstes 
Beispiel hierfür ist das Unternehmen Möbel Rieger, welches im 
Internet mit einer Bestpreisgarantie „ohne Ausnahmen“ warb. 
In diesem Fall ging es um einen Esstisch für 1.800 Euro. 
Geworben hatte Möbel Rieger mit dem Versprechen, bei Nach-
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Neurologe und Leiter des Schlaganfallzentrums.

Diese hochwirksame Behandlung führt zukünftig ein Neurora-
diologe an der neuen Angiografie-Anlage in Narkose durch. 
Hierbei wird das Blutgerinnsel per Katheter eingefangen und 
aus dem Hirngefäß entfernt (mechanische Thrombektomie), 
wobei der Neuroradiologe jeden Schritt der Intervention parallel 
am Monitor kontrolliert. „Der Vorteil für die Patientinnen und 
Patienten gerade bei Schlaganfällen ist, dass wir mit dieser 
modernen Diagnose- und Therapiemöglichkeit gerade bei den 
schweren Fällen nun Zeit und Transportwege sparen, weil wir sie 
sofort vor Ort behandeln und nicht in andere Kliniken verlegen 
müssen“, sagt Prof. Ludwig Niehaus, der bei der interventionellen 
Schlaganfallbehandlung eng mit dem Kollegen Kramer und dem 
Anästhesieteam von Chefarzt Dr. Heiner Lange zusammen arbeitet.   

Unterstützt wird das Winnender Team um Kramer, Niehaus und 
Lange durch eine neue Kooperation mit der Neuroradiologie am 
Klinikum Stuttgart: Oberarzt Dr. Philipp von Gottberg aus dem 
Stuttgarter Team des Ärztlichen Direktors und Thrombektomie-
Experten Prof. Hans Henkes bringt in Winnenden seine neurora-
diologische Expertise ein, so dass auch komplexere Interventionen 
möglich sind. Denn die Inbetriebnahme der neuen Angiografie-
Anlage in den Rems-Murr-Kliniken geht einher mit einer Koopera-
tion mit dem Klinikum Stuttgart, dessen Neuroradiologie zu den 
führenden im deutschsprachigen Raum gehört und die Rems-Murr-
Kliniken personell unterstützt. Der medizinische Vorstand des 
Klinikums Stuttgart, Prof. Jan Steffen Jürgensen ist überzeugt: 
„Diese Kooperation stärkt die wohnortnahe, schnelle und vor 
allem qualitativ hochwertige Erstversorgung von Schlaganfallpati-
enten. Dass Krankenhäuser zusammenarbeiten, um gemeinsam 
komplexere Krankheiten zu versorgen, ist ein Zukunftsmodell und 
eine gute Nachricht für die Versorgungssicherheit und -qualität in 
der Region.“

Und weil ein neues Gerät ja bekanntlich stetig neue Möglichkeiten 
eröffnet, blickt der Winnender Radiologie-Chefarzt Prof. Kramer 
bereits in die nahe Zukunft. „Wir sind jetzt erst einmal mit den 
neurovaskulären Interventionen gestartet, also in den Blutge-
fäßen des Gehirns. Mit der biplanen Angiografie können wir aber 
auch minimalinvasive Interventionen für andere medizinischen 
Bereiche im Haus unter einem Dach anbieten. So lassen sich zum 
Beispiel in der Krebstherapie mittels interventioneller Radiologie 
über ein Blutgefäß Chemotherapeutika direkt in einen Tumor 
einbringen“, sagt Kramer. „Interdisziplinär eröffnet uns die biplane 
Angiografie damit diverse neue Behandlungsmöglichkeiten, und 
wir möchten diese neuen Chancen der interventionellen Radio-
logie Stück für Stück nutzen – zusammen mit den jeweiligen Fach-
kliniken, zum Wohle unserer Patientinnen und Patienten.“

Am Rems-Murr-Klinikum Winnenden geht die modernste Anlage in 
Betrieb, die es zur Diagnose und Behandlung von Schlaganfällen gibt. 
Beim Start dabei (v.l.n.r.): Prof. Ulrich Kramer (Chefarzt Radiologie, 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden), Prof. Ludwig Niehaus (Chefarzt 

neusten medizinischen und strategischen Meilenstein in der 
Gesundheitsversorgung. „Bei Schlaganfällen gilt: Je schneller 
wir die Schlaganfallpatienten vor Ort diagnostizieren und 
behandeln können, desto günstiger sind die Aussichten, dass 
sie wieder gesund in ihr normales Leben zurückfinden“, so 
Landrat Sigel. „Deshalb ist es mir ein besonderes Anliegen, 
dass wir unsere als ‚regionales Schlaganfallzentrum‘ ausge-
zeichnete Klinik nun mit einem weiteren topmodernen Gerät 
komplettieren können.“ 1,8 Mio. Euro, die der Kreis und seine 
Kliniken in das Gerät und den Umbau der Räume investiert 
haben, seien „eine weitere, gute Wertanlage in die Qualität 
unserer Schlaganfallversorgung, nachdem wir erst Anfang des 
Jahres in den Kliniken gemeinsam mit dem Deutschen Roten 
Kreuz die Ausbildung von Schlaganfallhelfern als landesweites 
Pilotprojekt gestartet haben“.

Auch André Mertel, Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken, 
freut sich gemeinsam mit den für die neue Anlage verantwort-
lichen Teams über den großen Fortschritt, den die biplane 
Angiografie in der Gesundheitsversorgung der Bürgerinnen 
und Bürger bringt. „Egal ob im akuten Notfall oder zur Behand-
lung weiterer schwerer Erkrankungen: Uns geht es auch bei 
dieser Weiterentwicklung unserer Ausstattung und Angebote 
darum, dass wir Patientinnen und Patienten Spitzenmedizin 
auf modernstem Niveau bieten. Und zwar wohnortnah. Dieses 
Versprechen haben wir 2017 in der vom Kreis beschlossenen 
Medizinkonzeption gegeben, und wir lösen es mit jedem 
Entwicklungsschritt weiter ein“, so Mertel. „Uns geht es jedoch 
nicht nur darum, dass wir unsere Hausaufgaben im Hier und 
Jetzt machen. Wir blicken mit der biplanen Angiografie auch 
weit voraus, denn sie bietet nicht nur bestmögliche Diag-
nostik, sondern ist ein weiterer Meilenstein in der zukunfts-
weisenden Therapie mit minimalinvasiven, hoch effizienten 
und schonenden Methoden.“

Das Zauberwort dafür heißt interventionelle Neuroradiologie. 
Und das ist für die Neurologie, die Radiologie und auch für 
andere Fachbereiche am Klinikum Winnenden ungefähr der 
Quantensprung, den der DaVinci-Roboter seit Sommer 2021 
hier für die Chirurgie gebracht hat. Was leistet das neue Gerät 
also perspektivisch zusätzlich zum bestehenden High-Tech-
Equipment aus Computertomografie (CT) und Magnetresonanz-
Tomografie (MRT)?

„Bei einer Angiografie spritzen wir ein Kontrastmittel ins 
Gefäß und können radiologisch erkennen, wie der Blutfluss 
sich verändert oder stockt. Ein weiterer Vorteil ist, dass wir 
mit der Angiografie nicht nur diagnostizieren, sondern über 
einen Katheter auch direkt im Gefäß intervenieren, also 
behandeln können“, erklärt Prof. Ulrich Kramer, Chefarzt 
Radiologie in Winnenden. „Mit der neuen biplanen Angiografie 
können wir die Gefäße nun mittels einer zweiten Bildgebungs-
Ebene sogar dreidimensional darstellen. Wir wissen also immer 
genau und sehen sofort, wo wir mit dem Katheter gerade im 
Gefäß unterwegs sind. Das bietet mehr Sicherheit und Schnel-
ligkeit: Wir müssen weniger Bilder erzeugen, sparen somit 
ungefähr die Hälfte an Kontrastmittel, Strahlendosis und Zeit 
und sehen viel detaillierter und punktgenauer, was im Gefäß 
los ist.“ Von der Aussackung im Gefäß (Aneurysma) über das 
Identifizieren einer Blutungsquelle bis zur Verstopfung durch 
ein Blutgerinnsel (Thrombus) können so alle Gefahren erkannt 
werden.

„Mit der biplanen Angiografie-Anlage und der interventio-
nellen Neuroradiologie machen wir einen Riesenschritt nach 
vorne für die Schlaganfallversorgung im Rems-Murr-Kreis“, 
sagt Prof. Ludwig Niehaus, Chefarzt Neurologie. „Während wir 
beim Schlaganfall bisher das Gefäßgerinnsel nur mit Medika-
menten auflösen konnten, können wir nun das verschlossene 
Gefäß auch über einen Katheter wiedereröffnen“, erläutert der 
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März und Mittwoch, 27. März 2024 jeweils um 19:30 Uhr. Das 
Angebot richtet sich an Landwirtsfamilien aus Voll- und 
Nebenerwerbsbetrieben ohne Nachfolge oder ruhende 
Betriebe. Im Mittelpunkt dieses Seminars stehen Fragen der 
Teilnehmer sowie umfassende Informationen durch Fachrefe-
renten. Die Leitung haben Veronika Grossenbacher und Ange-
lika Sigel vom Evang. Bauernwerk. Als Referenten sind 
beteiligt: Gerhard Hezel, Steuerberater und Helmut Bleher 
vom Bauernverband Schwäbisch Hall–Hohenlohe–Rems. Die 
Kosten betragen: 100 Euro /je 1. und 2. Person; 90 Euro /  
je 3. und 4. Person; ab 5. Person 80 Euro / je Person.

Informationen und Anmeldung: Veronika Grossenbacher, 
Evang. Bauernwerk, 74638 Waldenburg, Tel: 07942 / 107-12, 
Fax: -77, V.Grossenbacher@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Hohebucher Hofübergabeseminar-online
Das diesjährige Hohebucher Hofübergabeseminar-online findet 
an folgenden drei Abenden statt: 8., 10. und 12. April 2024 
jeweils um 19:30 Uhr. Das Angebot richtet sich an Hofüber-
geber, Hofübernehmer und weichende Erben aktiver 
Betriebe, Männer und Frauen. Im Mittelpunkt dieses Semi-
nars stehen Fragen der Teilnehmer sowie umfassende Informa-
tionen durch Fachreferenten. Die Leitung haben Veronika 
Grossenbacher und Angelika Sigel vom Evang. Bauernwerk. Als 
Referenten sind beteiligt: Steuerberater Berndt Eckert und 
Helmut Bleher vom Bauernverband Schwäbisch Hall–Hohen-
lohe–Rems. Die Kosten betragen: 100 Euro / 1.und 2. Person; 
90 Euro / 3. und 4.Person; ab 5. Person 80 Euro / Person. 
Information und Anmeldung: Ländliche Heimvolkshochschule 
Hohebuch, Gerhild Petsos, 74638 Waldenburg, Tel: 07942 / 
107-80, Fax: -20, g.petsos@hohebuch.de. www.hohebuch.de

Staupe bei Waschbären in Plüderhausen und Urbach
Veterinäramt empfiehlt Hunde zu impfen / Waschbär-Spül-
wurm kann auch für Menschen gefährlich werden.
Das Chemische und Veterinäruntersuchungsamt Stuttgart 
(CVUA) hat bei vier Waschbären aus Plüderhausen und einem 
Waschbären aus Urbach das hochansteckende Staupevirus 
nachgewiesen. Die mit dem Staupevirus infizierten Wasch-
bären weisen untypisches Verhalten wie Benommenheit, 
Orientierungslosigkeit und verminderte Scheu auf.  Während 
Menschen sich nicht mit dem Staupevirus infizieren können, 
stellt das Virus eine Gefahr für Hunde dar. 

Deswegen empfiehlt das Veterinäramt allen Hundehalterinnen 
und Hundehaltern neben einer regelmäßigen Entwurmung 
auch die Staupe-Impfung. 

Aber auch für Menschen kann der Kontakt zu Waschbären in 
seltenen Fällen gefährlich werden, da Waschbären Träger 
weiterer Krankheitserreger sein können.  So konnte bei zwei 
Tiere aus Plüderhausen der sogenannte Waschbär-Spulwurm 
(Baylisascaris procyonis) nachgewiesen werden. Den Wurm 
können die Waschbären im Darm beherbergen, ohne selbst 
Krankheitssymptome zu zeigen.Für Menschen kann der 
Waschbär-Spülwurm gefährlich werden, wenn sie mit dem Kot 
der Tiere in Kontakt kommen. Die im Kot enthaltenen Eier 
können eine Infektion auslösen, bei der es zu gravierenden 

Neurologie, Rems-Murr-Klinikum Winnenden), Dr. Richard Sigel 
(Landrat des Rems-Murr-Kreises), Prof. Hans Henkes (Ärztlicher 
Direktor Neuroradiologie, Klinikum Stuttgart), Dr. Philipp von Gott-
berg (Oberarzt Neuroradiologie, Klinikum Stuttgart), André Mertel 
(Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken), Claudia Bauer-Rabe (Klini-
kleiterin Rems-Murr-Klinikum Winnenden).    © RMK
Medizin am Mittwoch: Neue Termine der Vortragsreihe im März
Medizinische Vorträge in den Rems-Murr-Kliniken Winnenden 
und Schorndorf / Arthrose und Bluthochdruck
In den medizinischen Abendvorträgen geht es im März um die 
Diagnose und Behandlung von Arthrose der großen Gelenke und 
Bluthochdruck. Die Gesundheitsexperten der Rems-Murr-
Kliniken geben einen allgemeinverständlichen Überblick über 
das jeweilige Krankheitsbild und informieren über Früherken-
nung, Diagnosestellung und Therapiemöglichkeiten. 

Die Vorträge finden immer mittwochs um 17:00 Uhr am Standort 
Winnenden oder Schorndorf statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Eintritt ist frei. Die Rems-Murr-Kliniken 
empfehlen für den Besuch das Tragen einer FFP2-Maske. 

„Aktiv zu mehr Lebensqualität: Wirksame Therapien bei 
Arthrose der großen Gelenke“ - Vortrag am 13. März 2024 
um 17:00 Uhr, Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Fast jede zweite Frau und knapp jeder dritte Mann ab 65 Jahren 
leiden an Arthrose. Der Gelenkverschleiß kommt an Hüfte, Knie 
und Schulter besonders häufig vor. Die Betroffenen klagen 
mitunter über starke Schmerzen, die sie in ihrer Mobilität und 
damit Lebensqualität einschränken. Wenn Arthrose auch nicht 
heilbar ist, so gibt es doch vielfältige Möglichkeiten der Linde-
rung. Welche Maßnahmen wieder zu mehr Lebensqualität führen 
und wann der Gelenkersatz der letzte Ausweg ist, erläutert Dr. 
med. Joachim Singer, Chefarzt Endoprothetik an den Rems-
Murr-Kliniken. 

„Bluthochdruck: Moderne Therapien und ihre Alternativen“ 
- Vortrag am 20. März 2024 um 17:00 Uhr, Rems-Murr-Klinik 
Schorndorf 
Mit dem Alter steigt das Risiko für Bluthochdruck. Mehr als 60 
Prozent aller über 60-Jährigen sind von einem zu hohen Blut-
druck betroffen, doch die wenigsten kennen ihren überhaupt. 
Denn ein zu hoher Blutdruck verursacht häufig keine 
Beschwerden. Bleibt der Bluthochdruck unbemerkt, ist er 
mitunter stärkster Auslöser von Schlaganfall, Herzinfarkt, oder 
Herzschwäche. Dabei gibt es viele Therapiemöglichkeiten, die 
den Bluthochdruck wirkungsvoll senken. Dr. Bernhard Fröhlich, 
Chefarzt Gastroenterologie, Allgemeine Innere Medizin und 
Geriatrie an der Rems-Murr-Klinik Schorndorf, erklärt in seinem 
Vortrag, ab wann Bluthochdruck vorliegt, was ihn so gefährlich 
macht und wie er optimal behandelt werden kann.

Die nächsten Termine der Veranstaltungsreihe, weitere Informa-
tionen über die Rems-Murr-Kliniken und medizinische Videos zu 
Krankheitsbildern und Therapien gibt es im Internet unter www.
rems-murr-kliniken.de und in den Social-Media-Kanälen Face-

Hohebucher Seminar Höfe ohne Nachfolge - online
Das diesjährige Hohebucher Seminar „Höfe ohne Nachfolger“ 
online findet an folgenden zwei Abenden statt: Montag, 25. 
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gefällt / Begrünte Aufenthaltsflächen mit klimatoleranten 
Neupflanzungen geplant.
Im Rahmen der Gesamtimmobilienkonzeption des Landrat-
samts in Waiblingen werden auch die Bestandsgebäude am 
Alten Postplatz schrittweise saniert. Der Gebäudeteil mit dem 
Sitzungssaal konnte bereits Anfang Februar in Betrieb 
genommen werden, die Kernsanierung des Hochhauses steht 
als nächstes Projekt an. Dabei werden auch die umliegenden 
Freiflächen neugestaltet. Es entsteht eine großzügige und 
nutzbare Aufenthaltsfläche für alle Bürgerinnen und Bürger. 

Für die Neugestaltung müssen nun in einem ersten Schritt 
zwei Bäume am Westeingang an der Mayenner Straße gefällt 
werden. Ein weiterer Baum vor dem Haupteingang, der umsturz-
gefährdet ist, wird dabei ebenfalls gefällt. Im Anschluss an 
die Sanierung werden die Freiflächen dann komplett neuge-
staltet und mit an den Klimawandel angepassten, großen 
Bäumen bepflanzt. Dabei wird an mehreren Stellen auf dem 
Grundstück der seltene Eisenholzbaum verwendet, der im 
Herbst mit seiner Laubfärbung beeindruckt. 

Rund um die Bushaltestelle Stadtmitte entsteht ein großzü-
giger Platz mit zahlreichen Sitzgelegenheiten und einem 
offenen Grünbereich. Dieser wird nicht nur als Schatten-
spender dienen, sondern auch das Stadtklima in heißen 
Sommern verbessern. Darüber hinaus wird der für Fußgänger 
besonders enge Wartebereich an der Ampelkreuzung Mayenner 
Straße und Alter Postplatz durch einen breiteren Fußweg 
vergrößert, um die Situation für alle Beteiligten deutlich zu 
entspannen.

Hintergrund: Die Gesamtimmobilienkonzeption des Rems-
Murr-Kreises
Der Fokus bei der Gesamtimmobilienkonzeption liegt auf einer 
effizienten, zukunftsfähigen, bürgerfreundlichen, attraktiven 
und klimaneutralen Kreisverwaltung. In Waiblingen entstehen 
im Rahmen der Gesamtimmobilienkonzeption an zwei Stand-
orten modernste Verwaltungsstrukturen. Aus zehn Adressen 
werden zwei: Der Alte Postplatz und die Rötestraße. 

Das neue Verwaltungsgebäude in der Rötestraße wurde als 
erster Meilenstein im Mai 2023 eingeweiht. Mit dem Richtfest 
für das neue Gebäude des Sozialdezernats am Alten Postplatz 
wurde im Januar 2024 ein weiterer wichtiger Meilenstein 
erreicht. Das Gebäude wird in Holz-Hybrid-Bauweise erstellt 
und ist im späteren Betrieb klimaneutral. Die bereits fertigge-
stellte Sanierung des Sitzungssaals und die aktuelle Sanierung 
des Westflügels stellen den dritten Meilenstein der Gesamtim-
mobilienkonzeption dar.

Die Landkreisverwaltung hat sich das Ziel gesetzt, bis 2030 
mit den Kreisgebäuden klimaneutral zu sein. Diesem Ziel 
kommt der Landkreis Schritt für Schritt näher.

Zahl der Woche: 74
Erneuerbarer Strom: 74 Prozent der installierten Leistung 
in Baden-Württemberg entfallen auf Photovoltaik
Südwesten weiter Solarland; Ausbau der Windenergie bleibt 
hinter den Erwartungen zurück.

Erkrankungen, wie neurologischen Ausfällen, einer Hirnhaut-
entzündung oder eine Entzündung der inneren Organe führen 
kann. 

Dezernent Gerd Holzwarth rät: „Halten Sie Waschbären von 
Häusern, Sandkästen oder auch Gärtenhäusern möglichst fern 
und verzichten Sie bitte auf die Fütterung von den Tieren“. 
Dabei sollten weder lebende noch tote Wildtiere mit bloßen 
Händen angefasst werden. „Wenn der Kontakt zur Bergung der 
Tiere erforderlich ist, verwenden Sie bitte Einmalhandschuhe 
und einen dicht schließenden Plastiksack zur Aufnahme des 
Tierkörpers und halten Sie dabei den Kontakt möglichst 
gering,“ so Holzwarth weiter.

Info
Fragen rund um den Waschbären beantwortet der Wildtierbe-
auftragte des Rems-Murr-Kreis, Dominic Hafner. Erreichbar ist 
Herr Hafner per E-Mail unter d.hafner@rems-murr-kreis.  

Zudem sind auch in den Kommunen Althütte, Fellbach, Berglen, 
Kernen, Leutenbach, Murrhardt, Plüderhausen, Rudersberg, 
Schorndorf, Weinstadt und Winnenden Stadtjäger eingesetzt, 
die beim Auftreten von Waschbären beraten und unterstützen 
können. 

Auf der Homepage des Landkreises Waschbär und Co.: Rems-
Murr-Kreis ist eine Liste mit den Kontaktdaten zu den Stadtjä-
gern veröffentlicht.

Hasenpest in Kirchberg festgestellt
Veterinäramt Rems-Murr-Kreis rät zu Schutzmaßnahmen / 
Auch Menschen können sich infizieren.
Bei Kirchberg ist in den letzten Tagen ein toter Feldhase 
aufgefunden worden, der an der sogenannten Hasenpest (Tula-
rämie) erkrankt war. Für Hasen und andere Nagetiere wie 
beispielsweise Mäuse ist die Bakterieninfektion sehr gefähr-
lich. Erkrankte Tiere verenden meist nach kurzer Zeit. 

Die Hasenpest ist europaweit verbreitet. In Baden-Württem-
berg wurden im Jahr 2023 insgesamt 38 Fälle gemeldet. Auch 
in den Vorjahren wurden landesweit jeweils zwischen 20 und 
40 Fälle festgestellt. Im Rems-Murr-Kreis wurden immer wieder 
einzelne infizierte und tote Feldhasen gefunden, zuletzt 2022 
bei Winterbach. 

Während infizierte Mäuse vielfach nicht entdeckt werden, wird 
das Auftreten der Hasenpest vor allem durch das Auffinden 
toter infizierter Feldhasen offensichtlich. Das Veterinäramt 
weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass sich auch 
Menschen mit der Hasenpest infizieren können. Dies geschieht 
vor allem durch den Kontakt mit toten Hasen. Die Hasenpest 
ruft beim Menschen unter anderem starkes Fieber, Lymphkno-
tenschwellungen, Durchfall, Erbrechen oder Atemnot hervor. 
Die Krankheit kann beim Menschen jedoch mit Antibiotika gut 
behandelt werden. Verbraucherschutzdezernent Gerd 
Holzwarth rät dringend: “Fassen Sie tote Hasen und andere 
wildlebende Nagetiere bitte nicht an. Melden Sie tot aufgefun-
dene Tiere dem Jagdpächter oder der Polizei unter Angabe des 
Fundortes“. Jägerinnen und Jägern wird dringend geraten, 
sich beim Umgang mit erlegten Hasen durch Hygienemaß-
nahmen zu schützen. Da Hunde eine natürliche Resistenz dem 
Erreger gegenüber aufweisen, ist es unwahrscheinlich, dass 
Hunde an der Hasenpest erkranken. Dennoch sollten auch 
Hundehalterinnen und Hundehalter darauf achten, ihre Tiere 
vom Wild fernzuhalten. „Sofern die genannten Vorsichtsmaß-
nahmen beachtet werden, besteht keine Gefahr, an der Hasen-
pest zu erkranken“, so Gerd Holzwarth weiter.

Freiflächen rund um das Landratsamt werden neugestaltet
Vor der weiteren Sanierung des Gebäudes am Alten Post-
platz in Waiblingen werden am Donnerstag drei Bäume 
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möchten wir dem genannten Personenkreis Informationen 
geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 
trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termine:
13. März 2024, Zeit: Von 19:00 bis 20:30 Uhr
Thema:  Künstliche Intelligenz (KI) -  Fluch oder doch ein 
Segen für sehbehinderte und blinde Menschen“ aktuelle 
Entwicklungen - Nutzen und Chancen der KI; aber auch Risiken. 
Was sollte im Umgang und der Nutzung der KI beachtet werden. 
Referent: Herr Arne Jöns 
Bitte notieren Sie sich bereits heute den nächsten Termin 
unserer Vortragsreihe am 10. April 2024, Zeit: Von 19:00 bis 
20:30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-
Meeting ein.
Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2024

Beitreten Zoom Meeting
https://us06web.zoom.us/j/85858293801?pwd=
EPXWOUy5Qi02bsc2gt0pRmFy6x7PFS.1
Meeting-ID: 858 5829 3801
Kenncode: 666110

Schnelleinwahl mobil
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
Einwahl nach aktuellem Standort
+49 69 5050 0952 Deutschland
+49 695 050 2596 Deutschland

Meeting-ID: 858 5829 3801
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@
bsv-wuerttemberg.de an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung 
den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

WERBUNG
 

Leistung rund drei Viertel bei

stellt
Solarstromanlagen dominieren weiterhin die Energiewende im 
Südwesten: 74 Prozent der installierten erneuerbaren Stromer-
zeugungsleistung in Baden-Württemberg entfallen auf die Photo-
voltaik. Auf Platz zwei steht mit 13 Prozent die Windenergie. Die 
Biomasse kommt auf sieben Prozent, die Wasserkraft auf sechs 
Prozent. Die neuen Zahlen gehen aus einer aktuellen Erhebung 
der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
(KEA-BW) hervor. Die Daten basieren auf dem Marktstammdaten-
register der Bundesnetzagentur, Berechnungen des Zentrums für 
Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung Baden-Württemberg 
(ZSW) und eigenen Analysen. Insgesamt sind inzwischen fast 
14.000 Megawatt Leistung im Südwesten installiert. Um die 
gesetzlichen Ziele zu erreichen, braucht das Land bis 2040 rund 
53.000 Megawatt – bislang ist also erst ein gutes Viertel geschafft. 
Zwischen Mannheim und Lindau sind aktuell, Stand Ende Februar 
2024, rund 10.400 Megawatt Photovoltaik auf Dächern ange-
bracht und im Freiland installiert. Die Windenergie kommt auf 
1.800 Megawatt, die Biomasse auf rund 960 Megawatt. Auf Platz 
vier steht die Wasserkraft, sie trägt rund 830 Megawatt zur Erneu-
erbaren-Kapazität bei. Die Geothermie weist noch keinen rele-
vanten Beitrag auf, hat aber ein großes Potenzial, insbesondere 
im Oberrheingraben. Hier muss man nicht besonders tief bohren, 
um auf hohe Temperaturen zu stoßen.

Leistung ist nicht gleich Erzeugung
Übrigens: Die installierte Leistung darf nicht mit der Stromerzeu-
gung verwechselt werden. Da der Wind nicht immer weht, die 
Sonne nicht immer scheint, zeigt sich bei der Erzeugung ein 
anderes Bild. 2022 produzierten die Photovoltaikanlagen im 
Südwesten mit rund 6,6 Milliarden Kilowattstunden 36 Prozent 
der erneuerbaren Stromerzeugung. Die Biomasse lieferte gut 4,9 
Milliarden Kilowattstunden (26 Prozent). Die Wasserkraft kommt 
auf rund 3,8 Milliarden Kilowattstunden und 21 Prozent, die 
Windenergie auf rund drei Milliarden Kilowattstunden (16 
Prozent), so das Statistische Landesamt. Neuere Zahlen gibt es 
noch nicht. 
Kommunen und Projektierer in Baden-Württemberg, die die 
erneuerbaren Energien weiter ausbauen wollen, erhalten bei der 
KEA-BW Unterstützung und praktische Tipps: www.kea-bw.de/
erneuerbare-bw.

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor 
große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe 

Checkliste 
für ein 
verkehrssicheres 
Kinderfahrrad

-> Rücklicht-> Lampe vorn-> Klingel
-> zwei Bremsen, unabhängig 
    vonneinander einsetzbar-> Reflektoren an Pedalen und Heck

-> rutschfeste Pedale-> Kettenschutz-> ergonomischer und höhen-    verstellbarer Sattel-> Lenker mit rutschfesten Griffen



Garten im Frühling vorbereiten/gestalten
Dekoideen & Pfl anztipps fürs neue Gartenjahr                                                                             Quelle: www.gartentraum.de

Frühjahrsmüdigkeit?  Tschüss!

anke@gallaun.eu | www.Ankes-Heilende-Haende.de

Ich mache Sie fit!
Bei mir liegen 

Sie richtig!

www.gartengestaltung-marek-boehm.de

Sie möchten Ihren Garten im Frühling neu gestalten oder für 
das kommende Gartenjahr vorbereiten? Hier erhalten Sie tolle 
Dekoideen & nützliche P  anztipps.

Vorgarten gestalten & anlegen - ein paar moderne sowie p  e-
geleichte Ideen

Wie lässt sich ein Vorgarten p  egeleicht und modern gestalten?

Ein schöner Vorgarten ist die Visitenkarte Ihres Hauses. Mit un-
seren Ideen wird auch Ihr Vorgarten zum einladenden Aushän-
geschild Ihres Zuhauses, bei dem Besucher gerne einen Moment 
innehalten. Der Vorgarten sorgt für den ersten Eindruck – vom 
Wohnhaus und von seinen Besitzern. 

• VORGÄRTEN MIT KIES & STEIN GESTALTEN

Wie lässt sich ein Vorgarten mit Kies & Stein gestalten?

Vorgärten können auf unterschiedlichste Art und Weise gestaltet 
werden, beispielsweise mit Steinen und Kies. Diese Variante ist 
besonders modern und p  egeleicht und kann verschieden rea-
lisiert werden.

1) Natursteinmauer

Mit einer halbhohen Mauer aus Natursteinen und in Verbindung 
mit einer üppigen Bep  anzung macht Ihr Vorgarten einen sehr 
natürlichen und fast schon ländlichen Eindruck. Für eine Be-
p  anzung der Mauer bieten sich trockenliebende P  anzen an, 
die auch in nährstoffarmen Umgebungen wachsen. Eine schöne 
 ächenweise Bewachsung erhält man durch Bodendecker wie 

P  anzen wie Polster-Phlox (Phlox subulata), Kissenseifenkraut 
(Saponaria ocymoides) oder Kissennelken (Dianthus cultivaris).

Er sollte deshalb auch passend zum Stil Ihres Eigenheims ge-
staltet werden. Durch passende Begrünung mit farbenfrohen 
Blumen, P  anzen, Sträuchern oder kleinen Bäumen bietet er 
einen Vorgeschmack auf den eigentlichen Garten. Neben den 
gestalterischen Elementen sollten auch funktionale Aspekte be-
rücksichtig werden. Wir haben für Sie viele Tipps und Anregun-
gen für eine Gestaltung Ihres Vorgartens gesammelt.

Lust auf Frühling?   Bei uns finden Sie ihn!!!



Ihre Gärtnerei aus 
Unterweissach
Top-Qualität & Auswahl aus eigener Zucht.

Weissach im Tal • Stuttgarter Str. 87 • Filiale Backnang • Sulzbacher Str. 99

Andreas 
Moser
Gärtnermeister

www.gaertnerei-moser.dewww.gaertnerei-moser

Der

Frühling 

kommt!

info@paul-der-gartenpfleger.de
www.paul-der-gartenpfleger.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Familie Haug mit Team

Tel: 0 71 83 / 4 23 73
www.schoeneaussichtlutzenberg.de

 Aktuelles siehe Internetseite

Wir haben 
von FREITAG 
bis SONNTAG 

geöffnet.

2) P  egeleichtes Kiesbeet

Etwas weniger P  egeaufwand haben Sie mit einem Kiesbeet. 
Ein spezielles Vlies aus dem Baumarkt unter den Kiessteinen 
verhindert das Wachstum von Unkraut. Ein Kiesbeet passt her-
vorragend zu modernen und minimalistisch gestalteten Wohn-
häusern. Besonders edel wirkt eine Kombination aus weißen 
Kiessteinen und Granitblöcken, die zur Begrenzung des Beets 
integriert werden. Die insgesamt eher kühle Farbgestaltung wird 
am besten durch immergrüne Stauden und saftig grüne Ziergrä-
ser unterstützt. Damit der Vorgarten trotzdem einladend wirkt, 
können Sie bei der Dekoration bewusst bunte Kontraste wählen. 

3) Moderne Steinplatten

Haben Sie es am liebsten modern ordentlich und minimalistisch, 
emp  ehlt sich eine Gestaltung mit großen Bodenplatten aus 
Stein. So sparen Sie sich die Gartenarbeit und haben einen sehr 
geringen P  egeaufwand. Dabei sollten Sie darauf achten, dass 
dies auch zum Stil Ihres Wohnhauses passt. Um die Gestaltung 
etwas aufzulockern, können Sie Farbakzente mit Topfp  anzen 
oder einer Gartenbank vor Ihrem Hauseingang schaffen. Dieser 
Vorgarten ist ideal, wenn Sie wenig Zeit für Garten- und Hausar-
beit zur Verfügung haben, denn Ihr Haus macht so immer einen 
gep  egten und ordentlichen Eindruck. Die Topfp  anzen können 
Sie je nach Saison und Laune austauschen.

• SCHATTIGE & SONNIGE VORGÄRTEN GESTALTEN

Welche P  anzen sind für einen schattigen bzw. für einen sonni-
gen Vorgarten geeignet?

Bevor Sie die passenden P  anzen für Ihren Vorgarten auswäh-
len, sollten Sie bedenken, in welcher Himmelsrichtung Ihr Vor-
garten liegt. Wir haben Tipps für schattige, halbschattige und 
sonnige Vorgärten.

1) Schattige Vorgärten

Da die meisten Vorgärten nach Norden ausgerichtet sind, sind 
sie meist sehr schattig und lichtarm. Deswegen empfehlen wir 
Ihnen, bei der Gestaltung unbedingt auf schattenverträgliche 



Partys, Bestellung und Beratung 
hier vor Ort
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Robert-Bosch-Str. 28
71397 Leutenbach
Telefon 0 71 95 - 92 02 66
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Ihr Team von Stegmeyer Augenoptik

INSPEKTION
Elektrorasenmäher  ..............  ab 45 €
Benzin Rasenmäher ohne  
Radantrieb  ..........................  ab 79 €
Benzin Rasenmäher mit  
Radantrieb  ..........................  ab 89 € 
Motorsägen  .........................  ab 46 €

Schwarz GmbH,  Siemensstr. 15, 71546 Aspach  
Mehr Informationen unter: schwarz-lt.de

• Motorenöl wechseln
• Luftfilter ersetzen
• Zündkerze tauschen
• Messer schleifen
• Vergaser einstellen
• Gerät reinigen

Alle Preise inkl. MwSt. und  
zzgl. Ersatzteile. 

Nutzen Sie unseren Abhol-  
und Lieferservice gegen eine 
geringe Gebühr. 

LANDTECHNIK - ÖKOTECH
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Vereinbaren Sie 

Ihren Termin 

07191 9266 - 244

P  anzen zu achten. Geeignet sind Immergrün (Vinca), verschie-
dene Farne, Frauenmantel (Alchemilla), Ruprechtskraut (Gera-
nium robertianum), Eisenhut (Aconitum), Prachtspaliere (Astil-
be) und Bleiwurz (Plumbago auriculata).

3) Sonnige Vorgärten

Haben Sie einen sonnigen Vorgarten, dann wirkt dieser mit ei-
ner ausladenden Bep  anzung besonders einladend. Geeignet 
sind alle Arten von Stauden wie zum Beispiel Purpur-Sonnenhut 
(Echinacea purpurea) Blauraute (Perovskia abrotanoides), Pols-
terphlox (Phlox subulata) oder Steppenkerzen (Eremurus). Hüb-
sche Farbtupfer bereiten Sie Ihren Besuchern mit verschiedenen 
Arten von P  ngstrosen (Paenoia) mit kugelförmigen Zierlauch 
(Allium cristophii) und leuchtenden Tulpen. Auch Ziergräser wie 
das Bärenfellgras (Festuca scoparia) sind schöne Varianten oder 
kleinere Hausbäume wie der Kugel-Ahorn.

2) Halbschattige Vorgärten

Liegt der Vorgarten auf der Südseite, erhält er zumindest eini-
ge wenige Stunden am Tag Sonne. Typische P  anzen für einen 
halbschattigen Vorgarten sind zum Beispiel Sterndolden (Ast-
rantia), Storchschnabel (Geranium), Herbst-Anemonen (Ane-
mone hupehensis), Gedenkemein (Omphalodes verna), Bergenie 
oder der beliebte Rhododendron.

Steildach · Flachdach 
Bauflaschnerei

GmbH & Co. KG

Foliendächer · Balkone
Dachfenstereinbau

Gutenbergstraße 4 
71549 Auenwald 
Telefon 0 71 91 49 77 76 
info@bedachungen-schlichenmaier.de

Wir suchen 

Verstärkung!

• VORGÄRTEN IN UNTERSCHIEDLICHEN 
   STILEN GESTALTEN

Welche Stile lassen sich in einem Vorgarten verwirklichen?

Für eine außergewöhnliche Gestaltung des Vorgartens lassen 
wir den Blick in die Ferne schweifen und  nden Inspiration in 
den romantischen Cottage-Gärten in England oder den mediter-
ranen Gärten Italiens.

1) Englischer Vorgarten

Ein Garten im englischen Stil wirkt sehr idyllisch und romantisch, 
denn er besticht gerade durch sein nicht-perfektes Aussehen. 
Eingerahmt mit einem Holzzaun, der in grün oder weiß gestrichen 
wurde, können Sie sich vor neugierigen Blicken der Nachbarn ab-
schirmen. Eine ausladende und üppige Bep  anzung ist bei einem 
Garten im englischen Stil das A und O.  Die Beete im Vorgarten 
dürfen geradezu überquellen vor verschiedenen Blumen und Far-
ben. Hier müssen Sie sich nicht an ein Farbkonzept halten, son-
dern können beliebige P  anzenarten miteinander kombinieren. 

2) Mediterraner Vorgarten

Ein Vorgarten, der Wärme und Gemütlichkeit ausstrahlt – das er-
halten Sie mit einer Gestaltung im mediterranen Stil. Die Wege zum 
Haus können typischerweise mit Natursteinen in warmen Farbtö-
nen gep  astert werden. Die angrenzenden Flächen können Sie mit 
einer Vielzahl von Blumen und P  anzen ausstatten. Urlaubsstim-
mung schaffen Sie mit Oliven- oder Zitronenbäumen. Diese sollten 
aber in einem möglichst sonnigen Vorgarten Platz  nden. 
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ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

VORANKÜNDIGUNG

In der Kalenderwoche 11 / 2024 wird die Sonderseite

FrühjahrsCHECK beim Fahrzeug
in den Mitteilungsblätttern Aspach und 

Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Am 20. März ist Frühlingsanfang. Eine gute Gelegenheit um 
noch vor dem Befreien des Motorrads aus der Garage, 
dem Hervorholen des „Drahtesels“ aus dem Keller oder 

vor dem Wechsel zu den Sommerreifen beim Auto auf diese 
einen prüfenden Blick zu werfen...

Heben Sie Ihre Leistungen in einer Anzeige auf unserer Sonder-
seite zusammen mit wissenswerten Beiträgen zum Thema hervor! 

Die mm-Preise (zzgl. MwSt.)

Erscheinungstag
mm-Preis

(2-sp., 90 mm breit)

s/w  fbg.

Aspach Donnerstag 0,84 1,10

BK-H/M/W Mittwoch 0,82 1,08

Kombi 
10% Rabatt Mi + Do 1,49 1,96

Anzeigenschluss ist Freitag, der 8. März 2024
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-Mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

FrühjahrsCHECK
beim Fahrzeug

Erlebe unsere Beruflichen Gymnasien, gestaltenden und kauf- 
männischen Berufskollegs sowie unsere Berufsfachschule in  
spannenden Workshops! Infos unter www.akademie-bw.de

Kölner Str. 7-11  |  70376 Stuttgart  |  Tel. (07 11) 95 48 04-0  |  stuttgart@akademie-bw.de

AN UNSEREN BERUFLICHEN SCHULEN

INFOTAG 16.03.
+ WORKSHOPS

Nussbaum_90x50_20240316.indd   1 29.02.24   11:25

gestaltet. druckt. veredelt.

   

www.knoepfle-druck.de/mitteilungsblätter

Ansprechpartnerin:
Sabine Knapp,
Tel.. 0 71 91 / 34 33 8 - 20

++++++ Bitte Bitte beachten! beachten! +++ +++ Bitte Bitte beachten! beachten! +++ +++
Wegen der Vollverteilung in der KW 12/2024
(Erscheinung am Mittwoch, den 20. März 2024)

wird der Anzeigenschluss vorverlegt auf 

Donnerstag,Donnerstag, den den 14. 14. März März um um 8:30 8:30 Uhr! Uhr!

anzeigen@knoepfle-druck.de

www.knoepfle-druck.de

gestaltet. druckt. veredelt.
 

Bei Fragen und Wünschen rund um Anzeigen ist
Ihre Ansprechpartnerin: 
Sabine Knapp, Tel. 0 71 91. 34 33 8 - 2 0
anzeigen@knoepfle-druck.de

Unsere nächste
VOLLVERTEILUNG 
der Mitteilungsblätter 

Aspach und Backnang-Heiningen/
Maubach/Waldrems

findet in der

KALENDERWOCHE 12
statt.

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Selbsthilfe.Erste Hilfe.




